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Veranstaltungen   
Dezember  2017/‘ 

Januar 2018 

bis 04.02.2018 – Fotoausstel-
lung  „Ortspyramiden im Erzge-
birge“, König-Albert-Turm

21.12. – Adventsblasen, Posau-
nenchor Grünhain, Grünhain, 
Auer Straße

22.+29.12. – Mettenschicht, 
Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“ Waschleithe 

23.12. – Weihnachtskonzert 
im Kerzenschein, Peter-Pauls-
Kirche Beierfeld

24.12. – Adventsblasen, Po-
saunenchor Grünhain, Wasch-
leithe

30.12. – Konzert, König-Albert-
Turm

12.01. – 2. Klostergespräch, 
Grünhain, Töpferei

13.01. – 2. Grinnhaner Baa-
melnverbrenne, Grünhain, 
Brunnweg	

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

17. Januar 2018

Redaktionsschluss 
4. Januar 2018
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Weihnachtsgrüße des 
Bürgermeisters 2017

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Freunde und Partner,

das Jahr 2017 neigt sich dem Ende entgegen, der Jahreswechsel 
steht kurz bevor. Viel zu schnell vergeht die Zeit, immer hektischer 
und betriebsamer wird unser Alltag, geprägt vom Blick auf die Uhr, 
vom Hasten von Termin zu Termin, sei es privat oder beruflich.

Die Advents- und Weihnachtszeit sollte uns aber doch ein wenig 
Muse geben, innezuhalten und an die Menschen zu denken, die 
uns nahe und vertraut sind, aber auch an diejenigen, denen es 
nicht so gut geht und die Weihnachten den täglichen Sorgen op-
fern müssen.
In diesen Tagen spüren wir besonders, dass wir Menschen aufein-
ander angewiesen sind und zusammengehören – in der Familie, 
im Kreise von Freunden, unter Arbeitskollegen, in Vereinen und in 
unserer Stadt. Sorgen um kranke Angehörige, Einsamkeit, Streit 
oder Verlust eines Menschen erleben wir stärker und schmerzlicher 
als sonst.

Unsere Gedanken gehen zurück in das vergangene Jahr, aber auch 
in die Zukunft. Was hat uns das Jahr 2017 gebracht? Was wird uns 
das Jahr 2018 bringen?

Das Jahr 2017 war weltpolitisch wohl eines der unruhigsten, das 
wir erlebt haben. Die Unberechenbarkeit der großen Politik wurde 
besonders durch die Unberechenbarkeit der US-Administration 
befeuert. Die sprunghafte, wenig zielgerichtete Politik lässt wieder 
Befürchtungen für einen großen Weltkonflikt entstehen.
Kaum sind die Kriegsparteien in Syrien ein wenig befriedet, schon 
wird wieder ein neuer Konflikt herbeigeredet. 
Dabei sind die betroffenen Menschen nur Spielbälle, mit denen 
sich die anderen beschäftigen müssen. 
Wir, die wir seit über siebzig Jahren in Frieden und Wohlstand le-
ben, sind die, die Flucht und Vertreibung schultern sollten. Hören 
wir endlich damit auf, anderen Menschen vorzuschreiben, wie sie 
zu leben haben. Eine friedliche Welt braucht keine Kriege.

Auch das Jahr 2017 hat in unserer Stadt politische Spuren hin-
terlassen und Veränderungen gebracht. Die Bundestagswahl hat 
uns gezeigt, dass auch bei uns das bestehende System ins Wanken 
geraten ist. Trotz der großen wirtschaftlichen Erfolge, die sich in 
einer der niedrigsten Arbeitslosenquote dokumentieren, ist die 
Unzufriedenheit doch offensichtlich. Leider lässt sich mit Unzu-
friedenheit nur dann Politik machen, wenn gangbare Alternativ-
vorschläge vorliegen. Ich rufe deshalb Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, dazu auf, aktiv an unserer Stadtpolitik mitzuwirken, in dem 
Sie Vorschläge unterbreiten, die uns als Entscheider den optimalen 
Weg finden lassen.
Gerade der Wirtschaftsstandort Grünhain-Beierfeld braucht die 
Mitwirkung aller für eine erfolgreiche Entwicklung.

Nicht nur unsere Stadt braucht die Mitwirkung aller, sondern auch 
unsere hilfebedürftigen Menschen brauchen unsere besondere 
Aufmerksamkeit. Gerade jetzt in der Weihnachtszeit sollten wir 
uns besinnen, dass vielleicht der Nächste neben uns unsere Hilfe 
benötigt. Wir sollten uns an unsere menschliche Seite erinnern. 
Denken wir an unsere Mitmenschen, die gerade in dieser Zeit un-
serer besonderen Fürsorge bedürfen. Denken wir an die, die durch 
Krankheit gezeichnet und an die, die einsam und verlassen sind. 
Sie alle sollten wir nicht vergessen.

Die Aufgabe der Stadt ist es, dass ihre Bürgerinnen und Bürger sich 
wohl fühlen und wir alle dafür sorgen, dass unsere Ziele erreicht 
werden. Grünhain-Beierfeld als Wirtschaftsstandort hat die große 
Chance, einer der bedeutendsten Gewerbe-, Bildungs- und Touris-
musstandorte zu werden.
Dazu haben wir auch im Jahre 2017 die notwendigen Anstrengun-
gen unternommen.

Die Infrastruktur konnte besonders im Stadtteil Waschleithe neu 
entwickelt werden. Erstmals in der Geschichte dieses Ortsteiles 
wurden eine zentrale Kläranlage installiert und die ersten An-
schlüsse verlegt. Dabei konnte auch im zentralen Ortsbereich die 
Verkehrsführung neu gestaltet werden. 
Touristisch haben wir den Dorfbegegnungsplatz einweihen können.
Im nächsten Jahr wollen wir bedeutende Straßen erneuern, den 
Kindergarten sanieren und im Tierpark neue Angebote schaffen.

Grünhain stand in diesem Jahr unter dem Zeichen unseres 750-jäh-
rigen Stadtgründungsjubiläums. Ein tolles Jubeljahr ist fast zu 
Ende. Das Festwochenende war geprägt von einem beispiellosen 
Programm, an dem fast alle Bürgerinnen und Bürger mitgewirkt 
haben. Ihnen allen gilt unser aufrichtiger Dank für das gezeigte 
Engagement. Es wurde deutlich, dass gemeinsames Anpacken 
auch die erwarteten Erfolge bringt.
Infrastrukturell konnten wir in Grünhain den hinteren Markt sanie-
ren, ein leerstehendes Gebäude abreißen und die Weichen für die 
Entwicklung des Klosters auf unsere Stadt einstellen.
Nächstes Jahr gehört der Klosterentwicklung sowie dem Ausbau 
des Röhrenweges und der Oswaldtalstraße.
Natürlich werden wir auch im nächsten Jahr alle Anstrengungen 
unternehmen, um unseren Freizeitpark wiederzubeleben. 

In Beierfeld haben wir den langersehnten Bau unseres poliklini-
schen Zentrums fertigstellen können und damit einen entschei-
denden Schritt für die medizinische Versorgung unserer Men-
schen getan. Gleichzeitig konnten wir die Grundsatzplanungen für 
die brandschutztechnische Sanierung unserer Oberschule und der 
Spiegelwaldhalle abschließen und einen Mehrgenerationenpark 
auf den Weg bringen.

Für unsere Feuerwehr wurde eine neue Entschädigungssatzung 
beschlossen, die besonders die Aufwendungen der freiwilligen 
Feuerwehrleute berücksichtigt. Ihnen allen gilt unser besonderer 
Dank. 

Dank gilt auch den Kameraden des DRK-Ortsvereins und der SEG, 
die besonders im Katastrophenschutz und in der Jugendarbeit 
ihren Dienst tun.

Die Kultur in unserer Stadt ist ein wesentlicher Bestandteil des 
öffentlichen Lebens. Hier gilt mein besonderer Dank dem Kultur-
historischen Förderverein Beierfeld e. V., der mit seinen Veranstal-
tungen in der Peter Pauls Kirche einen besonderen Beitrag zum 
Leben in unserer Stadt leistet.

All denen, die sich ehrenamtlich um das Leben in unserer Stadt 
kümmern, gilt mein besonderer Dank verbunden mit dem Wusch, 
auch im nächsten Jahr die Kraft für unsere Gemeinschaft einzuset-
zen. Nur als Gemeinschaft sind wir in der Lage, die großen Aufga-
ben der Zukunft anzunehmen und für unsere Menschen zu lösen.

Ich wünsche deshalb allen Bürgerinnen und Bürgern noch eine 
schöne Zeit bis Weihnachten, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ihr Bürgermeister

  

Joachim Rudler
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Tourismus-Zweckverband Spiegelwald

Weihnachtspost auf Reisen

Rechtzeitig vor dem Fest wurden alle drei roten Wunschbriefkästen 
geleert. Viele Kinder aus der Spiegelwaldregion waren mit dabei, 
als der Weihnachtsmann die Wunschpost auf dem Spiegelwald, 
im Natur- und Wildpark und am Schaubergwerk in Waschleithe 
abholte. Über 250 Karten gingen in diesem Jahr auf die Reise. In 
der Weihnachtspostfiliale herrscht jetzt Hochbetrieb; es gibt viel 
zu tun. Denn jedes Kind hofft erwartungsvoll auf Post vom Weih-
nachtsmann.

Am 1. Advent wurde der prall gefüllte Wunschbriefkasten am König-Al-
bert-Turm geleert.

Musikalischer Jahresausklang

Auch in diesem Jahr klingt der Dezember auf dem Spiegelwald 
musikalisch aus. Am Silvestervorabend lädt Heinrich Auerswald 
zu einem ganz besonderen Klavierabend ein. Gemeinsam mit 
der jungen südkoreanischen Pianistin Sung-Ah-Park erfreut er 
mit vierhändiger Klaviermusik. Freuen Sie sich am Samstag, dem 
30.12.2017, 17 Uhr auf einen beschwingten Konzertabend u.a. mit 
Werken von Brahms und Dvořák. Lassen Sie sich unterhalten mit 
ungarischen und slawischen Tänzen; erleben Sie „Vier flinke Hände 
zur Jahreswende“. 

Mit Sung-Ah-Park gastiert eine erfolgreiche Pianistin auf dem 
Spiegelwald. Gegenwärtig unterrichtet die Künstlerin an der Mu-
sikhochschule Leipzig. Die Moderation des Klavierabends über-
nimmt Rudolf Seifert aus Grünhain.  

Karten zum Preis von 7 Euro (ermäßigt 4 €) sind ab sofort im Infor-
mationszentrum (Tel. 03774/ 640744) erhältlich.

Auch an den Weihnachtstagen ist das Team des Informationszent-
rums für Sie da. Planen Sie einen Ausflug auf den Spiegelwald und 
besuchen Sie die aktuelle Sonderausstellung „Ortspyramiden im 
Erzgebirge“.

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
24. Dezember 2017		  geschlossen
25./26. Dezember 2017		  10 – 17 Uhr
31. Dezember 2017		  10 – 14 Uhr
01. Januar 2018			   10 – 17 Uhr
Allen Gästen wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, erholsa-
me Festtage und ein gesundes neues Jahr 2018.

Öffentliche Bekanntmachungen 

Öffentliche Beschlüsse der 39. Sitzung
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld vom 9. Oktober 2017

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/328/39
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt:
(1) Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt in seiner 
öffentlicher Sitzung am 09.10.2017 die Aufstellung der 1. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes – Erweiterung der gewerblichen 
Bauflächen Bereich Grünhain, Kühnhaider Straße.

(2) Der Bereich der 1. Änderung grenzt in einer Tiefe von etwa  
65 m an den westlichen Rand des Industrie- und Gewerbestand-
ortes Grünhain Zwönitzer Straße. Im Süden wird er durch den 
bestehenden Weg begrenzt. An den übrigen Seiten ist der Ände-
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rungsbereich von Landwirtschaftsfläche umgeben. In der Be-
schlussanlage ist der Geltungsbereich mit einer schwarzen Linie 
gekennzeichnet.

 (3) Die Aufstellung der 1. Änderung des Flächennutzungsplans 
wird unter Einbeziehung der Vorschriften zur Umweltprüfung nach 
§ 2 (4) BauGB mit Umweltbericht nach § 2 a BauGB durchgeführt.

4) Der Stadtrat beschließt, die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 (1) BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung 
durchzuführen. Ort und Zeitdauer der Auslegung des Vorentwurfs 
sind im Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld öffentlich bekannt 
zu machen. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung der planberührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) 
BauGB sowie der Nachbargemeinden. 

(5) Mit der frühzeitigen Beteiligung der von der Planung berührten 
Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher Belange sind, ist der 
erforderliche Inhalt und Umfang der Umweltprüfung zu ermitteln 
(Scoping).

(6) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/329/39

Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Jahres-
abschluss der Stadt Grünhain-Beierfeld für das Haushaltsjahr 2014 
wie folgt festzustellen:

Erträge im Haushaltsjahr		  EUR	 9.062.434,65

Aufwendungen im Haushaltsjahr	 EUR	 8.328.422,89

ordentliches Ergebnis		  EUR	    734.011,76

Sonderergebnis			   EUR	      21.533,24

Jahresüberschuss			  EUR	    755.545,00

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/330/39

Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Durch-
führung des Vorhabens „Stadt in der Stadt – Machbarkeitsstudie 
Revitalisierung Kloster Grünhain“ vorbehatlich der Bewilligung der 
Fördermittel in einem Gesamtumfang von 42.840 EUR bei einer  
70 %-igen Förderung. Die entsprechende Finanzierung  für den 
Anteil 2018 ist in den Haushaltsplan 2018 aufzunehmen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/331/39

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Durchführung der  
Baumaßnahme „Grundhafter Ausbau Röhrenweg 1. BA“ im OT 
Grünhain mit einem Gesamtkostenumfang von 250.600,00 EUR 
brutto und einer Förderung von 116.962,64 EUR  vorbehaltlich der 
Bewilligung der Fördermittel. Die Gesamtkosten sind in den Haus-
halt 2018 aufzunehmen.

Der 2. Bauabschnitt ist vorzubereiten und im Förderprogramm  
RL-KStB zu beantragen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/332/39

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, die Bauleistungen zur 
Herstellung eines barrierefreien Zugangs zur Peter-Pauls-Kirche 
in Beierfeld mit einem Kostenumfang von 44.621,49 EUR brutto 
an den wirtschaftlichsten Bieter: MetaStone GmbH, Graulsteig 3, 
08340 Schwarzenberg, zu vergeben.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/333/39

Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Firma 
Arneuba GmbH aus Schlettau mit dem Bau und der Lieferung ei-
nes Teleskopradladers für den Eigenbetrieb Bauhof zum Preis von 
brutto 75.565,00 Euro zu beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/334/39
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Erweiterung des 
Wohnhauses; Errichtung eines Doppelcarports auf dem Flurstück 
526 der Gemarkung Grünhain – Röhrenweg 7 – das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: Jens Ullmann, Röhrenweg 9, 08344 Grünhain-Beierfeld

Grünhain-Beierfeld, den 12.10.2017

            

Joachim Rudler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 40. Sitzung
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld 

vom 6. November 2017

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/337/40
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Durch-
führung der grundhaften Sanierung der Oberschule Beierfeld in 
den Jahren 2018/2019 mit einem voraussichtlichen Investitions-
volumen von 4 Mio EUR. Die Maßnahme kann jedoch nur bei einer 
75 %-igen Fördermittelzusage realisiert werden. Die aktualisierten 
Kosten sind in die Haushaltsplanung 2018 und ff. aufzunehmen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/338/40
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Durchführung der 
Baumaßnahme „Grundhafter Ausbau/Entwässerung der Bahnhof-
straße im OT Grünhain“ vorbehaltlich einer Fördermittelzusage.
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, in Abstimmung mit 
dem ZWW einen Planer zu bestimmen.  

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/339/40
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, die Fa. Elektro-Wur-
litzer mit der Ausführung der Arbeiten zu beauftragen. Die Ge-
samtkosten betragen 14.235,03 € brutto (8.472,97 € + 5.762,06 €). 
Die Deckung erfolgt aus den nicht mehr benötigten Finanzmitteln 
der Investitionsmaßnahmen „Hintere Zufahrt Markt Grünhain“ und 
„Dorfbegegnungsplatz Waschleithe“.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/340/40
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, das Honorarangebot 
des Ingenieurbüros für Kirchenbau, Glocken und Denkmalpflege, 
Kesselplatz 3 in 08289 Schneeberg vom 20.12.2016 mit einem 
Kostenumfang von 4.307,65 EUR brutto zu bestätigen. Beauftragt 
werden damit die Leistungsphasen 5 – 8 nach HOAI.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/341/40
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, das Honorarangebot 
der Planungsgemeinschaft BAU GbR, Rosenthalweg 5a in 08340 
Schwarzenberg vom 14.10.2016 mit einem Kostenumfang von 
8.933,97 EUR brutto zu bestätigen. Beauftragt werden damit die 
Leistungsphasen 1 – 8 nach HOAI.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/342/40
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Neubau eines Ein-
familienhauses auf dem Flurstück 514/19 der Gemarkung Beierfeld 
– Geschwister-Scholl-Straße – das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen und dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des  
Bebauungsplanes in folgendem Punkt zuzustimmen:
-	 Ausführung des Daches als Walmdach mit einer Dachneigung 

von 25°.
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Bauherrengemeinschaft:  Antje Blechschmidt und Thomas Wehner,  
Am Hofgarten 17, 08340 Schwarzenberg

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/343/40
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, das Flurstück 
431/3 Gemarkung Grünhain sowie je 1/5 Miteigentumsanteil an 
den Flurstücken 431/6 und 2035/4 der Gemarkung Grünhain aus 
dem Insolvenzvermögen der Grünhainer Wohnungs- und Sied-
lungsgesellschaft mbH zum Gesamtpreis von 10.000,00 EUR zu er-
werben. Die Notarkosten und sonstigen Kosten des Grundstücks
erwerbs trägt die Stadt Grünhain-Beierfeld. Die Gesamtkosten 
werden aus dem Produktsachkonto 111305.782110 finanziert.

Grünhain-Beierfeld, den 08.11.2017

            

Joachim Rudler
Bürgermeister

Beschlüsse der 22. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses

vom 25. September 2017

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/94/22
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Stadt Grünhain-
Beierfeld beschließt den Erwerb einer Teilfläche in der Größe von 
ca. 135 m2 aus Flurstück 252/1 Gemarkung Grünhain – öffentlicher 
Platz – von Herrn Joachim Rudler, wohnhaft Waschleither Straße 9 
in 08344 Grünhain-Beierfeld.
Die Teilfläche wird zum Preis von 20,00 EUR/m2 und damit zum Ge-
samtpreis von ca. 2700,00 EUR erworben. Der Vermessungsantrag 
wird durch die Stadt Grünhain-Beierfeld gestellt. Die Vermessungs-
kosten, Notarkosten und sonstigen Kosten des Erwerbs werden 
von der Stadt Grünhain-Beierfeld übernommen.

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/95/22
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt die Annahme der folgenden Sachspenden und deren 
Verwendung.

Stadtteilfeuerwehr Waschleithe				  

Bezeichnung 
des Spenders

Datum Geld-
spen-
de
Wer t 
in €

S a c h -
spende

Wert in €

Z w e c k b i n -
dung

R&N Logistik
Rico Garn
Talstr.  2
08344 Grün-
hain-Beierfeld

13.06.2017 70,81 € Umbau TSF
FFw Wasch-
leithe

Thomas 
Schramm
Mühlberg 28
08344 Grün-
hain-Beierfeld

08.06.2017 108,57 € Wagenheber 
für TSF
FFw Wasch-
leithe

Summe 179,38 €

Gebäude Kita „Unterm Regenbogen“ Beierfeld		

Bezeichnung 
des Spenders

Datum Geld-
spen-
de
Wer t 
in €

Sach-
spende

Wert in €

Zweckbin-
dung

Malerbetrieb 
Thomas Müller
Spiegelwald-
straße 67
08344 Grün-
hain-Beierfeld

11.07.2017 327,73 € Lieferung 
Fußboden-
belag

Summe 327,73 €

BgA Kulturbetrieb – 750-Jahr-Feier Stadtrecht Grünhain- 
Beierfeld

Bezeichnung 
des Spenders

Datum Geld-
spen-
de
Wer t 
in €

Sach-
spende

Wert in €

Zweckbin-
dung

FSB Team
Gunnar  
Barthel
L ö ß n i t z e r  
Straße 8
08344 Grün-
hain-Beierfeld

27.08.2017 300,00 € Hallenmiete 
zum Festum-
zug

Summe 300,00 €

Grünhain-Beierfeld, den 27.09.2017

            

Joachim Rudler
Bürgermeister

Beschlüsse der 23. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses

vom 20. November 2017

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/98/23
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates Grünhain-Beierfeld be-
schließt den Erwerb einer Teilfläche von ca. 320 m2 aus Flurstück 
66/1 Gemarkung Waschleithe von Christa und Jürgen Jenschek, 
wohnhaft Beierfelder Straße 13, 08344 Grünhain-Beierfeld, zum 
Preis von 5,00 EUR/m2.
Der Vermessungsauftrag wird durch die Stadt Grünhain-Beierfeld 
erteilt.
Die Vermessungskosten, Notarkosten und sonstigen Kosten des 
Erwerbs trägt die Stadt Grünhain-Beierfeld.

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/99/23
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Stadt Grünhain-
Beierfeld beschließt die Dienstbarkeitsbestellung für ein Ver- und 
Entsorgungsleitungsrecht, Geh- und Fahrtrecht für die  jeweiligen 
Eigentümer der Grundstücke 375/3 und 413/19 der Gemarkung 
Beierfeld, derzeitige Eigentümer: Bernd und Elke Wiedrich, wohn-
haft Schröterweg 5 in 08344 Grünhain-Beierfeld, am städtischen 
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Grundstück 414/1 Gemarkung Beierfeld. Von den Antragstellern ist 
je Grund-stück eine Entschädigung zum vorhandenen Leitungs-
bestand in Höhe von 64,68 EUR, damit 129,36 EUR einmalig an die 
Stadt Grünhain-Beierfeld zu zahlen. Zudem sind alle anfallenden 
Kosten für die Eintragung der Grunddienstbarkeit von den Antrag-
stellern zu übernehmen.

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/100/23

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt die Annahme der folgenden Sachspenden und deren 
Verwendung.

Bezeichnung Wert Spender

Geldspende 100,00 EUR Allianz-Hauptvertretung Su-
san Riedel 
August-Bebel-Straße 69a
08344 Grünhain-Beierfeld

Geldspende 50,00 EUR Reef Paloo fitness und Spiel-
zeugland GmbH 
Grünhainer Straße 14 – 18 
08340 Schwarzenberg

Sachspende 66,68 EUR Bestellen & Schenken  
Inh. Annelie Rudler 
August-Bebel-Straße 96
08344 Grünhain-Beierfeld

Sachspende 50,00 EUR Sicherheitstechnik Bethke
August-Bebel-Straße 85
08344 Grünhain-Beierfeld

Sachspende 21,16 EUR Spiegelwald-Apotheke 
Chr. Schaarschmidt 
August-Bebel-Straße 94
08344 Grünhain-Beierfeld

Gesamtsumme: 287,84 EUR

Grünhain-Beierfeld, den 23.11.2017

            

Joachim Rudler

Bürgermeister

Beschlüsse der 16. Sitzung

des Ortschaftsrates Grünhain

vom 21. November 2017

Beschluss Nr.: ORG-2014-2019/22/16

Der Ortschaftsrat Grünhain beschließt den Sitzungsterminplan 
für die Sitzungen des Ortschaftsrates Grünhain für das Jahr 2018.

Grünhain-Beierfeld, den 27.11.2017

            

Joachim Rudler

Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 41. Sitzung
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld vom 4. Dezember 2017

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/344/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld wählt den stellvertreten-
den Bürgermeister Herrn Rico Weiß, die Vereidigung und Verpflich-
tung des Bürgermeisters vorzunehmen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/346/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Polizeiver-
ordnung der Stadt Grünhain-Beierfeld, Stand:  03.11.17.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/347/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die „Satzung 
der Stadt Grünhain-Beierfeld über die Entschädigung von Funk-
tionsträgern und die Gewährung von Zuwendungen für Ange-
hörige der Feuerwehr Grünhain-Beierfeld“ (Feuerwehrentschädi-
gungssatzung) mit Entwurfsstand vom 03.11.2017.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/348/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die notwen-
digen Kosten für den Erwerb und die Ausschreibung eines Feuer-
wehrfahrzeuges HLF 20 in den Haushaltsplan 2018 einzustellen. 
Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, nach Zusage des vor-
zeitigen Maßnahmebeginns die Ausschreibung durchzuführen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/349/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld stimmt dem Kulturver-
trag zwischen dem Erzgebirgskreis und der Stadt Grünhain-Beier-
feld zu. Die Stadt beteiligt sich im Jahr 2018 an der Finanzierung 
der Volkskunstschule mit einem Sitzgemeindeanteil in Höhe von 
1.421,80 €. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Kulturvertrag 
zu unterzeichnen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/350/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die im 
Grundstückskaufvertrag des Notar Stehr UR-Nr. 1762/2006 vom 
17.11.2006 vereinbarte Rückauflassung, bzw. Investitionspflicht 
der Firma Göthel zu streichen und die entsprechenden Anträge 
zur Löschung an das Grundbuch zu stellen.
Der Veräußerung der im Grundstückskaufvertrag des Notar Stehr 
UR-Nr. 1762/2006 vom 17.11.2006 verkauften Grundstücke der Ge-
markung Beierfeld an die R & R Automatisierungstechnik GmbH 
Beierfeld wird zugestimmt.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/351/41
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt den Sitzungstermin-
plan für die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse für das 
Jahr 2018.

Nicht öffentliche Beschlüsse

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/352/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Verlei-
hung der Bürgermedaille 2018 mit dem historischen Wappen von 
Waschleithe an die Bürgerin/den Bürger A.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/354/41
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Verlei-
hung der Bürgermedaille 2018 mit dem historischen Wappen von 
Grünhain an die Bürgerin/ den Bürger B.

Grünhain-Beierfeld, den 06.12.2017

            

Joachim Rudler
Bürgermeister
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Verpflichtung und Vereidigung des 
Bürgermeisters 

Herr Joachim Rudler ist zur Stadtratssitzung am 5. Dezember 2017 
noch auf Grund seiner Wiederwahl im Juni 2015 zum Bürgermeis-
ter durch seinen Stellvertretender Herrn Rico Weiß vereidigt und 
verpflichtet worden. 

Grund für die Verspätung war ein Einspruch und Klage gegen die 
Wahl. Mittlerweile liegen der Beschluss des Verwaltungsgerichts 
und der Wahlprüfungsbescheid des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis vor, in dem die Wahl für gültig erklärt wurde. 

Terminkalender

für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und 
dessen Gremien Monat Januar 2018

Sitzung Technischer Ausschuss

Donnerstag, 18. Januar 2018, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus

Sitzung Verwaltungsausschuss

Montag, 22. Januar 2018, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus

Allgemeines

Grünhainer Sonnenblumen-Abt ist gekürt

Die Suche nach dem Sonnenblumen-Abt hat ein Ende. Der Haupt-
preis für die Pflanze mit dem größten Blütendurchmesser geht in 
den Ortsteil Waschleithe. Monty Trommler, dessen Exemplar stolze 
54 cm maß, kann sich auf einen besonderen Preis freuen. Eine von 
Stefan Gräßler handgeschnitzte Figur in Gestalt eines Abtes wird 
dem Sieger übergeben.

Ein besonderer Preis für einen ausgewöhnlichen Wettbewerb 

Foto: Karla Weiß

„Jedes Jahr habe ich ein großes Beet mit Sonnenblumen, aber 
solch ein riesiges Teil war noch nie dabei… sagte Trommler, als 
Ralf Bendicks und Rainer Keller zum Vermessen der Blumen nach 
Waschleithe kamen.
Auf den Plätzen 2 und 3 folgten Klaus Demmler mit 51 cm und Rena 
Därr mit 47 cm Durchmesser, beide aus Grünhain.
Den Sonderpreis für die höchste Pflanze erhält H.-J. Bach aus Grün-
hain, dessen Blume mit 4,44 m vermessen wurde.
Sehr erfreulich war die rege Teilnahme am Wettbewerb, gut  
25 Bewerber hatten sich angemeldet. Die Preisvergabe erfolgte im 
Rahmen des Grünhainer Pyramidenfestes.

Ralf Bendicks

Traditioneller Adventsauftakt in allen 
Stadtteilen

Auch wenn der gewünschte Schnee ausblieb, so freuten sich vie-
le Einwohner über einen stimmungsvollen und traditionsreichen 
Weihnachtsauftakt in Grünhain-Beierfeld. 
Weihnachtlich geschmückt, bot die Peter-Pauls-Kirche am Pfarr-
weg auch in diesem Jahr eine schöne Kulisse für den Beierfelder 
Weihnachtsmarkt. Vor und in der Kirche gab es weihnachtliche Dar-
bietungen; örtliche Vereine und Gewerbetreibende versorgten die 
Weihnachtsmarktbesucher mit süßen und herzhaften Leckereien. 

Bei Glühwein und Bratwurst lauschten die Besucher den weihnachtlichen 
Darbietungen. 
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Viele Kinder waren gekommen, um den Weihnachtsmann zu treffen.

Allen Erzieherinnen der Kindereinrichtungen, der Tanzgruppe der 
Grundschule und dem Chor der Oberschule ein großes Dankeschön 
für die gelungenen  Weihnachtsprogramme. Die Posaunenchöre 
und die Bernsbacher Musikanten stimmten mit musikalischen  
Weisen auf Weihnachten ein. Die Kameraden der örtlichen Feuer-
wehr Grünhain, die Elektrofirmen Wurlitzer und Ziemert, die Fa. 
Klotz, die Fa. Barthel, Familie Hüller, Fa. Sicherheitstechnik Bethke 
und die Mitarbeiter des Stadtbauhofes übernahmen die weih-
nachtliche Beleuchtung und Ausschmückung.
Allen Helfern und Wichteln vor und hinter den Kulissen der Weih-
nachtsmärkte in Grünhain, Beierfeld und Waschleithe ein herz
liches Dankeschön für ihr großes Engagement.

Ein Dank den Sponsoren der Weihnachtsbäume in den Stadtteilen 
Beierfeld und Grünhain. 

Zum Weihnachtsauftakt in Waschleithe traf sich Jung und Alt an der Orts-
pyramide.

Grünhainer Pyramidenfest 2017
Unser Jubiläumsjahr neigt sich langsam zur Neige und wir können 
mit Stolz sagen, dass wir 2017 ganz schön was auf die Beine gestellt 
haben. 
Das zurückliegende Pyramidenfest war wieder eine gelungene 
Veranstaltung. Erstmals zum Pyramidenanschieben in diesem Jahr 
war auch das ehemalige Amtsgebäude geöffnet und es wurde zum 
Vorhaben „Klosteranlage Grünhain, Erbe erhalten“ informiert.
Nachdem unsere schöne Ortspyramide wieder gestartet wurde,  
zog der Tross aus zahlreichen Gästen zum Hinteren Markt, um un-
seren neuen „Grinnhaner Schwibbogen“ einzuweihen. 

Ein ganz großes Dankeschön an dieser Stelle nochmals an Stefan 
Gräßler, Lars Lorenz, Martin Schubert, Enrico und Toni Stein sowie 
Udo Graubner von der Fa. GSG für die geleistete Arbeit und Un-
terstützung.

… jetzt dreht sich die Grünhainer Pyramide wieder. � Foto: kgARTpictures

Alle Weihnachtsmarktbesucher bestaunten das neue Grünhainer 
Schmuckstück.� Foto: Karla Weiß

Auf dem Markt gab es dann wieder ein buntes Programm von der 
Maulwurfgruppe der Kita Klosterzwerge um Erzieherin Laura Wei-
gel, unserem Posaunenchor, dem Spiegelwaldensemble und der 
Disco „Käfer“.
Unter anderem wurden feierlich der Sonnenblumenabt 2017, 
Monty Trommler aus Waschleithe, und die Platzierten geehrt. 
Das Adventssingen mit dem Spiegelwald-Ensemble um Friedrich 
Schürer, dem Chor der Kirchgemeinden und allen Sangesmutigen 
war wieder eine schöne Einstimmung in die Adventszeit.
Erstmals wurde auch die neue Grünhain-Hymne vor und mit gro-
ßem Publikum gesungen. Dies geht auf das Engagement von 
Friedrich Schürer und Rudolf Seifert zurück, auch Ihnen nochmals 
herzlichen Dank.
Aber auch kulinarisch gab es Neues in diesem Jahr. So wurden von 
einigen Familien vom Hinteren Markt Linsensuppe vom offenen 
Feuer, Stockbrot für die Kleinen und einiges mehr angeboten.
Der Bombardino vom MC Grünhain erwies sich wieder als Renner 
und war bereits kurz vor 16 Uhr alle. Insgesamt war es wieder ein 
toller Auftakt in die Adventszeit.
Ein großes Dankeschön an ALLE, die sich mit eingebracht oder uns 
unterstützt haben. Wie unser Festjahr gezeigt hat, können wir zu-
sammen richtig was bewegen.
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Ich hoffe auch im Jahr 2018 auf unser aller Engagement, damit 
nicht nur 2017 wieder richtig was los war in unnerm Grinnha.
Los geht es bereits wieder am Freitag, dem12. Januar, mit dem  
2. Klostergespräch bei den Klöpplerinnen in der alten Töpferei.
Am Samstag, dem 13. Januar, findet dann das 2. Grinnhaner Baa-
melnverbrenne beim Motorsportclub (Brunnweg) statt und am  
2. Februar wollen wir wieder gemeinsam beim Ablichteln auf dem 
Marktplatz die Weihnachtszeit beenden. (Vielleicht könnt ihr ja bis 
dahin wenigstens die Schwibbögen in den Fenstern lassen.)
Ich wünsche allen eine schöne ruhige Weihnachtszeit, einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr und hoffe auf ein gesundes Wiedersehen 
2018.

Euer Ortsvorsteher 
Jens Ullmann

Termine Spiegelwaldbote 2018
Aus-
gabe 

Redaktionsschluss Erscheinungs- 
datum

Kalender- 
woche

01/2018 04. Januar 2018 17. Januar 2018 3

02/2018 08. Februar 2018 21. Februar 2018 8

03/2018 08. März 2018 21. März 2018 12

04/2018 05. April 2018 18. April 2018 16

05/2018 09. Mai 2018 23. Mai 2018 21

06/2018 07. Juni 2018 20. Juni 2018 25

07/2018 05. Juli 2018 18. Juli 2018 29

08/2018 09. August 2018 22. August 2018 34

09/2018 06. September 2018 19. September 2018 38

10/2018 11. Oktober 2018 24. Oktober 2018 43

11/2018 08. November 2018 20. November 2018 47

12/2018 06. Dezember 2018 19. Dezember 2018 51

Information zu Änderungen in der 
Abfallwirtschaft im Erzgebirgskreis

Neue Abfallwirtschafts- und Gebührensatzung ab 01.01.2018
Die Verbandsversammlung des ZAS hat am 19.10.2017 die Ände-
rungen der Abfallwirtschafts- und der Gebührensatzung im Erzge-
birgskreis beschlossen, die zum 01.01.2018 in Kraft treten. 
Die seit dem Jahre 2012 im Erzgebirgskreis angebotenen Entsor-
gungsleistungen werden weiterhin vorgehalten. Aufgrund von 
deutlich gestiegenen Sammel- und Entsorgungskosten ist eine 
Neuberechnung der Gebühren erforderlich. Die Festgebühr, in 
der personenbezogene wesentliche Aufwendungen zur Vorhal-
tung der Sammel- und Entsorgungsleistungen zusammengefasst 
werden, beträgt ab 01.01.2018 19,08 €/ Person und Jahr (bisher 
16,56 €/ Person und Jahr).
Die Mindestentsorgungsgebühr, bezogen auf ein Volumen von 
160 Litern pro Person und Jahr, wird ab 01.01.2018 in Höhe von 
7,74 € (bisher 6,60 €) erhoben. Die Leerungsgebühren für Restabfall 
und Bioabfall ändern sich ebenfalls.
Leistungen, die dem einzelnen Inanspruchnehmer bzw. Verursa-
cher zugeordnet werden können, werden ab 01.01.2018 stärker als 
bisher verursacherbezogen abgerechnet.
So werden ab 2018 für die angemeldete Abholung von Sperrabfall 
am Grundstück sowie die Anlieferung von Sperrabfall an den Wert-

stoffhöfen verursacherbezogene Gebühren erhoben. Die Gebühr 
für die angemeldete Sperrabfallabholung am Grundstück auf Be-
stellkarte beträgt 12,00 € je Bestellkarte. Diese Bestellkarten sind 
ab Ende Dezember 2017 bei allen Wertstoffhöfen im Erzgebirgs-
kreis, den Verkaufsstellen für Restabfallsäcke, den Dienststellen 
des ZAS sowie online auf der Homepage des ZAS erhältlich. Die 
Abholung des Sperrabfalls erfolgt zukünftig gegen Vorkasse oder 
Erteilung eines SEPA-Mandates (Lastschrifteinzug). Bei der Anlie-
ferung von Sperrabfall an den Wertstoffhöfen im Erzgebirgskreis 
sind Gebühren in Höhe von 1,50 € je angefangenem 1 m³ bar zu 
entrichten. 
Die Auslage/Verteilung der Abfallkalender 2018 erfolgt im Stadt-
gebiet Grünhain-Beierfeld ab 15.12.2017 über den Zustelldienst.

Weitere Informationen unter www.za-sws.de

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 
sucht Teilnehmer für die größte  
freiwillige Haushaltserhebung 

Sie wollten schon einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld ausge-
ben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder Frei-
zeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo noch 
Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein kleines 
Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die Ein-
kommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! Die EVS ist die 
größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen Statistik für 
viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik. Die Ergeb-
nisse der EVS werden vor allem auch als entscheidende Grundla-
gen für die Feststellung des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld 
II; für die Berechnung des Verbraucherpreisindex und für die Ar-
muts- und Reichtumsberichterstattung der Bundesregierung ver-
wendet. Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie alleine 
oder mit Ihrer Familie zusammenleben, ob jung oder alt sind, ob 
Sie studieren, einer Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits 
in Ruhezustand sind: Alle können sich an der bundesweiten EVS 
2018 beteiligen! Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformu-
lar finden Sie unter www.statistik.sachen.de oder www.evs2018.
de. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch unter der kostenlosen 
Hotline: 0800 033 25 25 zu Verfügung:

Aus der Verwaltung

Das Einwohnermeldeamt informiert
Samstag-Sprechtage 2018

Das Einwohnermeldeamt der Stadt Grünhain-Beierfeld wird auch 
im Jahr 2018 einmal im Monat samstags in der Zeit von 09.30 bis 
11.30 Uhr geöffnet sein.

Sprechtage: 		 06.01.2018
				    03.02.2018
				    03.03.2018
				    07.04.2018
				    05.05.2018
				    26.05.2018

Eventuelle Änderungen werden im Amtsblatt oder an der Infor-
mationstafel am Rathaus bekannt gemacht. Die letzte Annahme 
erfolgt 10 Minuten vor Ende der Sprechzeit. Wir möchten Sie bitten, 
dies zu beachten!
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Das Ordnungsamt informiert
Räum- und Streupflicht der Grundstückseigentümer 

Der Einzug des Winters ist für alle Grundstückseigentümer und Be-
sitzer mit Pflichten verbunden. Rutschige Wege durch gefrorenes 
Laub, Schnee und Glatteis sind in den Wintermonaten eine ständi-
ge Gefahrenquelle. An dieser Stelle möchten wir alle Anlieger über 
den Umfang der Räum- und Streupflicht informieren.

Was sind öffentliche Verkehrsflächen?
Sämtliche dem öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege 
und Plätze. Aber auch Grundstücksflächen, die mit Zustimmung 
oder Duldung des Verfügungsberechtigten tatsächlich allgemein 
benutzt werden können, sind öffentliche Verkehrsflächen.

Wer ist verpflichtet, Gehsteige bzw. Gehflächen zu räumen und 
zu streuen?
Alle Eigentümer und Besitzer wie Erbbauberechtigte, Mieter, Päch-
ter oder andere Nutznießer von bebauten und unbebauten Grund-
stücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage angrenzen.

Wer ist räum- und streupflichtig, wenn ein Grundstück an meh-
reren öffentlichen Straßen angrenzt?
Der Eigentümer und Besitzer, der mit seinem Grundstück an den 
öffentlichen Straßen angrenzt.

Was ist unter einer Gehbahn i.S. der Räum- und Streupflicht 
zu verstehen?
Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr ausdrücklich be-
stimmten und äußerlich von der Fahrbahn abgegrenzten Teile der 
Straße, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand und ihrer Breite 
sowie räumlich von einer Fahrbahn getrennte selbständige Fuß-
wege.

In welcher Zeit muss geräumt und gestreut werden?
An Werktagen von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Wie oft ist zu räumen und zu streuen?
Dies kann je nach Witterung mehrmals täglich zur Verhinderung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz notwen-
dig sein. Der Verpflichtete haftet grundsätzlich für Schäden Dritter, 
sofern diese auf unterlassene bzw. mangelhafte Beräumung bzw. 
Streuung zurückzuführen sind.

Was hat der Räum- und Streupflichtige zu tun?
Er hat die Gehsteige bzw. Gehbahnen
a.)	 soweit wie möglich von Schnee oder Eis zu räumen,
b.)	 bei Schneeglätte oder Glatteis mit Sand oder anderen geeig-

neten Mitteln zu bestreuen.

Was ist geeignetes Steumaterial?
Es sind vor allem Sand, Splitt und ähnliche abstumpfende Materi-
alien zu verwenden. Asche darf nicht verwendet werden. Salz ist 
nur in geringen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und 
Schneerückstände zu verwenden.

Wer trägt die Kosten für die Beschaffung des Streumaterials?
Die Kosten für die Beschaffung des Streumaterials trägt der Ver-
pflichtete.

Wo darf der anfallende Schnee gelagert werden?
Schnee und Eis sind grundsätzlich außerhalb des Verkehrsraumes 
auf eigenem Grundstück abzulagern. Soweit den Verpflichteten 
diese Ablagerung nicht zugemutet werden kann, muss Schnee 
und Eis auf Verkehrsflächen so abgelagert werden, dass der Ver-
kehr, und vor allem die eingesetzte Räumtechnik, möglichst wenig 
beeinträchtigt werden.

Was ist zu tun, wenn sich am Grundstück ein Unter- bzw. Über-
flurhydrant befindet?
Alle sich im Bereich der Verpflichteten befindlichen Unter- bzw. 
Überflurhydranten und der Zugang zu ihnen sind ständig von 
Schnee und Eis freizuhalten.

Wie verhalte ich mich als Verpflichteter, wenn Schnee und Eis 
von Räumfahrzeugen auf die Gehbahnen geworfen werden?
Es ist oftmals unvermeidbar, dass Räumfahrzeuge Schnee und Eis 
auf Gehwege werfen. In derartigen Fällen hat der Räumpflichtige 
die Aufgabe, die Gehwegflächen entlang des Grundstückes frei-
zumachen.

Können Fahrzeuge ohne Einschränkungen am Straßenrand 
geparkt werden?
Nein! Nach § 12 Abs. 3 Nr. 3 StVO muss für den Durchgangsverkehr 
eine Breite von mindestens 3,0 m verbleiben. Das heißt, in schma-
len Straßen ist das Parken auch ohne entsprechende Beschilde-
rung verboten. Zuwiderhandlungen können mit einem Verwarn-
geld in Höhe von 15 Euro, bei nachgewiesener Behinderung von  
25 Euro geahndet werden. Zivilrechtliche Ansprüche gegenüber 
dem Fahrzeughalter des rechtswidrig abgestellten Fahrzeuges, wie 
z. B. bei nochmaliger Anfahrt der Landkreisentsorgung Schwar-
zenberg GmbH oder der Nichtauslieferung von Möbeln, können 
zusätzlich geltend gemacht werden. 

Bitte bedenken Sie, dass für Fahrzeuge des Winterdienstes, für Ver- 
und Entsorgungsfahrzeuge und besonders für Einsatzfahrzeuge 
wie Feuerwehr und Rettungsdienst eine Durchfahrt wegen ver-
kehrswidrig abgestellter Fahrzeuge unmöglich ist.

In Straßen, in denen permanent Probleme mit der Befahrbarkeit 
auftreten, kann aus Gründen der Sicherheit ein generelles beidsei-
tiges Parkverbot angeordnet werden.

Kann das Streugut aus den kommunalen Streugutbehältern 
von den Verpflichteten zum Zwecke des Streuens von über-
tragenen Aufgaben entnommen werden:
Nein! Streugutbehälter werden an besonders gefährdeten Stra-
ßenbereichen als zusätzliche Dienstleistung aufgestellt. Sie dienen 
ausschließlich der Soforthilfe von Kraftfahrern, welche auf Grund 
von Schnee- und Eisglätte am Weiterfahren gehindert werden.
Eine Verpflichtung zum Stellen von Streugutbehältern durch die 
Stadtverwaltung besteht nicht. 
Die unbefugte Entnahme von Streumaterial wird als Diebstahl von 
kommunalem Eigentum gewertet und zur Anzeige gebracht.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass nach den Bestim-
mungen des Sächsischen Straßengesetzes kein Rechtsanspruch 
auf Durchführung des kommunalen Winterdienstes besteht.

Aus den Einrichtungen
der Stadt

Natur- und Wildpark Waschleithe
Patenkind „Antonia“ hat begeisterten Zuspruch

Die „Blumenkinder“ der privaten Kinderbetreuung Heike Legait 
aus Beierfeld übernahmen die Patenschaft für unser Schottisches 
Hochlandkälbchen. 
Die Kinder brachten am 5. Dezember selbst das Patenschaftsschild 
vor dem Gehege an. Trotz nasskaltem Wetter ließen sich die Kinder 
nicht beirren und riefen begeistert nach ihrer Antonia.  Sie suchten 
vorher auch den Namen aus und besuchen das Kälbchen so oft 
sie können. 



11Jahrgang 2017  ·  Ausgabe Nr. 12
20. Dezember 2017

Spiegelwaldbote

Auf diesen Besuch hatten sich die Blumenkinder lange gefreut. 

Auch für Patenkind „Antonia“ war es ein besonderer Tag. 

Selbst ist der Mann.

Unser Förderverein des Natur- und Wildparkes Waschleithe e.V. 
freut sich sehr über das Interesse und die Begeisterung der Kinder 
und bedankt sich hiermit im Namen der Vereinsmitglieder für die 
Unterstützung.

Elvira Schmaedecke
Vereinsvorsitzende    

Bibliothek Beierfeld

Hallo, liebe Leser und Leserinnen!
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende, in dem ich Sie als fleißige 
Besucher in unserer Bibliothek begrüßen konnte. Vielen Dank!

Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und für das Jahr 
2018 alles Gute, vor allem Gesundheit. 

Auf ein Wiedersehen Ihre und Eure A. Bartsch

Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt

Oberschule Grünhain-Beierfeld
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und  
Schüler der Oberschule Grünhain-Beierfeld,
sehr geehrte Damen und Herren,
nach über 40 Jahren im Schuldienst kann ich Ihnen versichern, dass 
man fast täglich überrascht wird. Häufig sind diese Überraschun-
gen im Unterricht, in den Pausen und auch bei Elterngesprächen 
positiv und von Optimismus getragen.
Die Arbeit mit jungen Menschen im Schulalltag zaubert uns Leh-
rern oft ein Schmunzeln ins Gesicht, manchmal trifft man jedoch 
auch auf sehr verworrene Erziehungsansichten. Mit Geduld, Fach-
kompetenz und einem ordentlichen Maß an Vorbildwirkung ist es 
uns im bisherigen Schuljahr 2017/18 gelungen, mit Hilfe unserer 
Seiteneinsteiger in den Fächern WTH/TC, Informatik, Englisch, Ma-
thematik und Physik den Unterrichtsausfall auf ein Mindestmaß 
zu beschränken und ein positives Schulklima zu erhalten. Dafür 
möchte ich allen an Schule beteiligten Pädagogen, Sozialpädago-
gen sowie den Angestellten des kommunalen Schulträgers und 
des Bauhofes herzlich danken.

Immer neue Überraschungen bieten für mich als langjährigen 
Schulleiter die vielen Fachaufsätze, Werbeflyer und Medienbe-
richte, die „urplötzlich“ dazu aufrufen, Sachsens Schulpolitik zu 
revolutionieren.
Viele von Ihnen werden sich an die Foren mit den bildungspoliti-
schen Sprechern der Landtagsfraktionen in der Aula im Technik-
zentrum, in der Stadtschule bzw. im vergangenen Frühjahr in der 
Aula des Gymnasiums erinnern und die Konzeptlosigkeit der Per-
sonalpolitik für alle Schularten noch im Gedächtnis haben.

Unter dem neuen Bildungsminister, Frank Haubitz, wurden erst-
mals belastbare Zahlen für das Einstellungsverfahren im Halbjahr 
unter Einbeziehung des den Schulen zustehenden Ergänzungsbe-
reiches veröffentlicht. Wenn zum Bewerbungsverfahren im Febru-
ar 2018 nur 14 Referendare für fast 700 nötige Einstellungen zur 
Verfügung stehen, die nicht mal ansatzweise die nötigen Fach-
richtungen studiert haben, ist dies nur der Anfang des Notstandes. 
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Unsere Universitäten und Hochschulen in Sachsen haben in den 
vergangenen 15 Jahren hervorragende Absolventen ausgebildet, 
die allerdings in unserem Bundesland keine ausreichende Pers-
pektive fanden, weil in 14 von 16 Bundesländern in Deutschland 
Lehrer verbeamtet werden. Zurzeit ist dieser Prozess nicht umkehr-
bar, weil erstens die Umsteuerung durch die Politik nur halbherzig 
erfolgt und zweitens der Markt deutschlandweit, übrigens auch für 
Seiteneinsteiger, leergefegt ist. Bei dem hohen Maß der Abgänge 
in die Altersrente, bedingt durch die Demografie an den Schulen, 
wird viel Geduld, Engagement und Zuversicht von Schülern, Eltern, 
Pädagogen und vor allem von weitsichtigen Politikern in den Kom-
munen und im Land nötig sein. D. h., „der Mut zu neuen Wegen“ 
in Sachsens Schulpolitik, der im Jahr 2017 durch das sächsische 
Kultusministerium und den Landtag in konkreten Gesetzesmaß-
nahmen Niederschlag findet, wird erst 2025 seine Wirkung voll 
entfalten. 

Ich bitte Sie, diesen Übergangsprozess an unserer Bildungseinrich-
tung – so wie wir dies auch in den vergangenen Jahren praktiziert 
haben – wohlwollend zu begleiten. 

Wir haben an unserer Schule auch für die Zukunft gute Ideen, Bil-
dung und Erziehung modern und trotzdem getragen von klaren 
Normen und Werten, zu vermitteln. 

Unser äußerst engagierter Schulträger wird in enger Zusammenar-
beit mit der regionalen Wirtschaft und der Schulleitung der Ober-
schule Grünhain-Beierfeld Schule auf hohem Niveau mitgestalten. 

Ich danke allen an Schule Interessierten, den Arbeitsgemein-
schaftsleitern im GTA, den Verantwortlichen in den Vereinen, der 
Feuerwehr sowie der Geschäftsführung der Firma TURCK und den 
Sponsoren im Handwerk.

Mein besonderer Dank gilt den Vertretern unseres Elternrates und 
allen Schülersprecherinnen und Schülersprechern der Oberschule 
Grünhain-Beierfeld.

Am 21.12.2017 findet unser Weihnachtsspektakel an der Schule 
mit den Grundschülerinnen und Grundschülern der Klassen 4 aus 
den Grundschulen Grünhain-Beierfeld, Schwarzenberg-Sonnen-
leithe, Schwarzenberg-Neuwelt und Raschau statt.

Schule und Technikzentrum werden an diesem Tag einem riesi-
gen Weihnachtsmarkt gleichen. Die Pädagogen, und vor allem 
die Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 und 10, haben viele 
Überraschungen vorbereitet. Die Krönung wird sicher unser Weih-
nachtsprogramm in der Aula des Technikzentrums sein. 

Auch im Januar besteht die Möglichkeit für interessierte Schüle-
rinnen und Schüler aus den jetzigen 4. Klassen, jeweils 1 Tag am 
Schnupperunterricht der Klassen 5 teilzunehmen.

Im Namen meines Kollegiums wünsche ich Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien 
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im kommenden 
Jahr.

W. Mai, Schulleiter

Berlinfahrt in der Projektwoche
Die Fahrt der Klassen 10a und b nach Berlin war ein gemeinsamer 
Höhepunkt der sechsjährigen Schulzeit in Grünhain-Beierfeld.
Wir, die Klassen 10 der Oberschule Grünhain-Beierfeld, waren vom 
4. bis 7. September 2017 in der Hauptstadt Berlin. Etwas aufgeregt 
waren wir schon, als es am Montagfrüh losging. Trotz des zeiti-
gen Aufstehens waren alle hellwach, stand uns doch eine ereig-
nisreiche Woche bevor. Wir erlebten unheimlich viel. Besuche des 
Reichstagsgebäude, in dem jetzt der Bundestag sitzt, sowie des 
Kanzleramts waren genauso beeindruckend wie der Blick auf Berlin 
von Reichstagskuppel und Fernsehturm. Am Mittwoch ging es ins 
STASI-Gefängnis Hohenschönhausen, wo uns ein Zeitzeuge durch 
die Räume führte. Er hat uns durch Fragen, die ihm damals auch 
gestellt wurden, richtig mit einbezogen und uns das Gefühl gege-
ben, in die Zeit zurückversetzt zu sein. Alle waren sehr schockiert, 
wie man durch wenige Fragen und völlige Isolation die Meinung 
eines Menschen vollkommen verändern kann. Aber auch der Spaß 
kam nicht zu kurz. Madame Tussauds Wachsfiguren, der Filmpark 
Babelsberg oder Berlin Dungeon waren coole Aktionen. Jeder 
konnte hier nach seinen Interessen sich beschäftigen. Es entstan-
den jede Menge Fotos und bleibende Erinnerungen. Das Highlight 
jedoch bleibt der Besuch der Show „Blue Man Group“.  Nach vielen 
Kilometern zu Fuß sowie im Bus in Berlin-Ost/West, in Potsdam-
Babelsberg waren alle sehr müde und geschafft. Anstrengende, 
aber schöne Tage liegen hinter uns. Danke den zwei Vatis, den 
Klassenlehrerinnen sowie dem Busfahrer, die alle für uns die Fahrt 
realisierten.

Vor dem Bundeskanzleramt 

Blick vom Reichstagsgebäude 
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Klasse 10a und Klassenleiterin Heike Schuster

Grundschule Grünhain-Beierfeld
Die Klasse 2b hilft gern
Wie schon im vergangenen Jahr beteiligten sich ein großer Teil der 
Kinder und natürlich auch Eltern der Klasse 2b der Grundschule 
Grünhain-Beierfeld an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.
Auf Initiative von Eltern und Großeltern wurde schon gleich nach 
den Herbstferien begonnen, fleißig zu sammeln.

Die Kinder brachten Hygieneartikel, Spielsachen, Schulutensilien 
und diesmal auch Babyartikel mit, denn auch die Kleinsten sollen 
eine Weihnachtsüberraschung erhalten. Anfang November wur-
den dann gemeinsam 10 Kartons gepackt. Unsere fleißige Schul-
weghelferin Frau Teich beklebte die Päckchen liebevoll mit buntem 
Weihnachtspapier.

Voller Stolz wurden die Pakete in das Auto von Frau Kircheiß gela-
den, die sie dann zur Annahmestelle brachte. 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Eltern und Großeltern 
bedanken, die uns in diesem Jahr wieder so toll unterstützten.

K. Schön
Klassenlehrerin

Weihnachtsgrüße aus der Grundschule Grünhain Beierfeld

ES  IST  WEIHNACHTEN
Eine Zeit der Besinnung und der Freude.

Eine Zeit für Wärme und Frieden,
und vor allem auch die Zeit der Dankbarkeit.

Ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2017 neigt sich dem 
Ende zu und wir möchten die anstehenden Feiertage nutzen, uns 
bei Ihnen für die wunderbare Zusammenarbeit, Ihr Vertrauen so-
wie für die Unterstützung zu den Feierlichkeiten „750 Jahre Stadt-
recht Grünhain“ zu bedanken.

Mit den besten Wünschen für frohe Festtage, 
einem stimmungsvollen Weihnachtsfest, er-
holsame Feiertage und einen schwungvollen 
Jahreswechsel.
FROHE  WEIHNACHTEN  UND  EIN  GUTES  
NEUES  JAHR 2018!

Michael Schürer
Schulleiter der Grundschule Grünhain-Beierfeld
im Namen aller Kolleginnen

AWO-Freizeitzentrum  
Phönix  
Dieses Jahr ist nun fast vorbei  ...

Das Jahr 2017 hielt wieder eine Menge an Aktionen und Projekten 
bereit. Neben dem Spurensucheprojekt „Zurück in die Vergangen-
heit  – 750 Jahre Stadtrecht Grünhain“ und dem Gestaltungspro-
jekt „Yo, wir sind dabei … Grünhainer Jugend gestaltet aktiv im 
Gemeinwesen mit!“ – Beteiligungsprojekt für junge Menschen zur 
Verschönerung des gemeinschaftlich mit der Kita „Klosterzwerge“ 
genutzten Außengeländes des Jugendclubs Phönix – wurden  
Ferienprogramme geplant und durchgeführt, Praktikas gewähr-
leistet und viele tolle Erlebnisse möglich gemacht. 

Als Einrichtung der offenen Kinder- und Jugendarbeit sind wir 
Anlauf- und Kontaktstelle für Kinder und Jugendliche von 8 bis 
27 Jahren, die sich mit ihren Belangen, Problemen, Anliegen und 
Wünschen an uns wenden können.

Wir danken hiermit herzlich allen Kooperationspartnern, zusam-
men konnten wir ein ereignis- und abwechslungsreiches 2017 er-
leben und hoffen sehr, dass diese Zusammenarbeit auch im neuen 
Jahr fortgeführt werden kann.

PS: Sollten Sie an einer ehrenamtlichen Mitarbeit im Phönix inte-
ressiert sein, melden Sie sich bitte bei uns: Telefon: 03774/ 35941, 
bitte nutzen Sie den Anrufbeantworter.

Viele Grüße aus dem „Phönix“

Diana Tilp
Einrichtungsleiterin
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W ir danken der Stadt Schw arzenberg für die freundliche U nterstützung 

Noch einmal ein Weihnachtsfest,

immer kleiner wird der Rest,

aber nehm' ich so die Summe,

alles Grade, alles Krumme,

alles Falsche, alles Rechte,

alles Gute, alles Schlechte -

rechnet sich aus all dem Braus

doch ein richtig Leben raus.

Und dies können ist das Beste

wohl bei diesem Weihnachtsfeste

Autor: Theodor Fontane

Wir alle wünschen ein wunderbares Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch sowohl Gesundheit und Wohlergehen  für 2018.

Diese Wünsche sind verbunden mit einem herzlichen Dank für 
Unterstützung, Wohlwollen, konstruktive Zusammenarbeit und  

Engagement für die Kinder und Jugendlichen in Grünhain-

Beierfeld.

Diana Tilp im Namen des Teams und der Kinder und 
Jugendlichen des Freizeitzentrums Phönix in Grünhain

AWO-Kindertagesstätte  
Grünhain
Hallo, liebe Kinder und Eltern!
Die AWO Kindertagesstätte Grünhain führt auch im Jahr 2018 wie-
der die beliebten Spielnachmittage durch. Diese finden von 15.00 
bis 16.00 Uhr in der Kindertagesstätte statt.
Wir laden dazu alle interessierten Eltern mit ihren Kindern ein.
17. Januar 2018
14. Februar 2018

14. März 2018
11. April 2018
09. Mai 2018
20. Juni 2018
12. September 2018
17. Oktober 2018
14. November 2018
12. Dezember 2018

Bitte bringen Sie für sich und ihr Kind ein Paar Wechselschuhe mit!
Das Mitarbeiterteam freut sich auf Ihr Kommen.

M. Seidlitz
Kita-Leiterin 

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer Förderverein  
Beierfeld e.V. 
Einladung

Weihnachtsnacht im Kerzenschein mit der Sopranistin Annett 
Illig und dem Liederpoet Olaf Stellmäcke in der Peter-Pauls-
Kirche
Die traditionelle Weihnachtsnacht im Kerzenschein in der Peter-
Pauls-Kirche in Beierfeld am Pfarrweg 4 findet diesmal am 

Sonnabend, dem 23. Dezember 2017, um 20.00 Uhr 
statt.

Unter dem Motto: „Wie soll ich dich empfangen“ – Lieder und Ge-
schichten zur Weihnachtszeit – führen die Sopranistin Annett Illig 
und der Liederpoet Olaf Stellmäcke mit diesem weihnachtlichen 
Programm auf berührende und spannende Weise ihre unterschied-
lichen musikalischen Herkunftsstile zusammen: Klassik, Chanson, 
Weltmusik und Rock. 
Begleitet von den hervorragenden Instrumentalisten Marcel 
Schrenk (Klavier), Dirk Treptow (Saxophon, Klarinette, Flöte) und 
Meikel Müller (Gitarre) entfalten sie auf der Bühne eine zauberhafte 
musikalische Vielfalt, die von Bach-Chorälen über lateinamerika-
nische Lieder bis hin zu humorvollen Winterballaden reicht. Auch 
unsere Donati-Orgel wird in das Programm mit einbezogen.

v. l. n. r. Dirk Treptow, Annett Illig, Olaf Stellmäcke, Marcel Schrenk und 
Meikel Müller
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Mit dieser Melange aus Musik, Geschichten und visuellen Über-
raschungen wird das Publikum liebevoll empfangen und einge-
stimmt auf eine Zeit der Besinnung und der Sinnbefragung.

Die weihnachtliche Ausgestaltung erfolgt durch die Mitglieder des 
Kulturhistorischen Fördervereins. 

Eintritt Abendkasse: 14  Euro. Der Kartenvorverkauf erfolgt im Fritz-
Körner-Haus, Tel.: 037 74 / 50 93 57 oder 0 37 74 / 66 25 996. 

Thomas Brandenburg

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Beierfeld

Nächster Rot-Kreuz-Tag

Der nächste DRK-Tag für alle Gliederungen des DRK-OV Beierfeld 
findet am Dienstag, 9. und 23. Januar 2018, um 18.00 Uhr im Schu-
lungsraum des Ortsvereins statt.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum

Samstagsöffnungszeit:  

6. Januar 2018 von 13.00 bis 17.30 Uhr. 

Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: 

Dienstag  und Donnerstag  9.00 bis 17.30 Uhr; Mittwoch von 9.00 
bis 12.00 Uhr; jeden 1. Samstag im Monat von 13.00 bis 17.30 Uhr 
und nach Voranmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öff-
nungszeit). 

Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter Tel. 
03774/509333 oder unter www.drk-beierfeld.de.

Aktuelle Wechselausstellung 

Anlässlich des 150. Gründungsjubiläum des Albert-Vereins – 
Internationaler Frauenverein „In omnibus caritas“ – In allen 
Dingen Nächstenliebe

Diese Ausstellung ist noch bis Mitte Januar 2018 zu sehen.

Ausbildungszentrum

Anmeldungen für Lehrgänge „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ werden im DRK-Ausbildungszentrum in Aue, Telefon 03771/ 
550019, entgegengenommen. 

Termine Jugendrotkreuz und Schulsanitätsdienst

Das Jugendrotkreuz und der Schulsanitätsdienst der Oberschule 
Beierfeld treffen sich jeden Montag von 15.00 bis 16.00 Uhr im DRK- 
Ausbildungszentrum Beierfeld.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum

Vorankündigung: Ausstellungseröffnung des Tschechischen 
Partnervereins aus Lany

Am Samstag, dem 3. Februar 2018, eröffnet unser tschechischer 
Partnerverein aus Lany eine neue Ausstellung unter dem Thema 
„Auf den richtigen Verband kommt es auch an“. Dabei werden die 
Geschichte und der Werdegang des Verbindens dargestellt. Diese 
Ausstellung ist ab 13.00 Uhr zu sehen.

Jugendrotkreuz und Schulsanitätsdienst

Tschechische Schulsanitäter in 3. Staffel ausgebildet

Vom 14. bis 16. November 2017 wurden 22 neue Schulsanitäter an 
der Alice-Masarykova-Grundschule in Lany von den Kameraden 
André und Simone Uebe ausgebildet. In einem 3-tägigen Lehrgang 
erlernten die Schüler aus der 7. und 8. Klasse das Einmaleins der Ers-
ten Hilfe. Seit 2014 wurden bereits 50 Schulsanitäter ausgebildet. 
Dieser war bis jetzt der größte und anspruchsvollste Lehrgang. Die 
Übersetzung erfolgte mittels der Deutschlehrerin Kateřina Kubí-
ková Dvořáková.

Nach deutschem Vorbild des Ersten-Hilfe-Lehrganges umfasste 
der Lehrgang 18 Unterrichtseinheiten mit den dazugehörigen 
praktischen Übungen. Dabei wurden Notfallmaßnahmen in The-
orie und Praxis gelehrt. Des Weiteren gehörten auch kinder- und 
schulspezifische Notfälle zum Ausbildungsrepertoire. Dieses Pen-
sum erfolgt an den ersten zwei Tagen. 

Am 3. Tag des Lehrganges mussten die Schüler eine Prüfung mit 
Multiple-Choice-Fragen ablegen, von denen 60 Prozent geschafft 
werden mussten. Dies schafften auf Anhieb 18 der 22 Teilnehmer. 
Bei der Nachprüfung konnten 3 weitere Schüler ihre Prüfung beste-
hen. Im Anschluss wurden Komplexübungen durchgeführt, damit 
die „Neuen Schulsanitäter“ ihr Erlerntes unter Beweis stellen konn-
ten. Am Nachmittag wurden den frischgebackenen  Schulsanitäter 
ihr Zertifikat und ein kleines Präsent überreicht.

Im nächsten Jahr findet Ende April wieder ein gemeinsames Aus-
bildungswochenende statt.

Zum zweiten Mal ist unser Partnerverein aus Lany der Gastgeber. 

Kamerad André Uebe erklärt den Umgang mit dem Defibrillator.

Deutsches Rotes Kreuz
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Auch ein Kopfverband muss richtig sitzen.

Weihnachtsmarkt 2017
Zum 2. Mal fand der traditionelle Beierfelder Weihnachtsmarkt 
vor und im Geländer der Peter-Pauls-Kirche statt. An diesem Wo-
chenende engagierten sich 18 Kameradinnen und Kameraden des 
Ortsvereins und Mitglieder des Jugendrotkreuzes um die selbstge-
machten Krapfen und den Glühwein oder auch den Kinderpunsch 
an den Mann oder die Frau zu bringen. 
Auch dieses Jahr war der Weihnachtsmarkt eine gelungene und 
attraktivere Bereicherung des Vereinslebens in Beierfeld. Hiermit 
möchten wir uns bei allen Organisatoren und Mitwirkenden herz-
lich bedanken.

Die Mitglieder des Ortsvereins und Jugendrotkreuzes vor dem Start.

Volkstrauertag 2017
Anlässlich des diesjährigen Volkstrauertages nahmen am 19. No-
vember 2017 19 Kameradinnen und Kameraden des DRK-Ortsver-
ein Beierfeld sowie des Jugendrotkreuzes an der Veranstaltung teil. 
Im Anschluss an die Kranzniederlegung wurden die Gräber der 
verstorbenen Kameradinnen und Kameraden auf dem Beierfelder 
Friedhof aufgesucht.

Kranzniederlegung durch Carry-Ann Schumann (JRK) und Kamerad Flo-
rian Vogel (stellv. Bereitschaftsleiter Beierfeld)

Blutspendetermine I. Quartal 2018
05.01.2018, Freitag
15.00 – 18.30 Uhr	 Grünhain, Grundschule

02.02.2018, Freitag
13.00 – 19.00 Uhr	 Beierfeld, Fritz-Körner-Haus

29.03.2018, Freitag
13.00 – 19.00 Uhr	 Beierfeld, Fritz-Körner-Haus

23.03.2018, Freitag
15.00 – 18.30 Uhr	 Grünhain, Grundschule

DRK-Blutspendedienst  Nord-Ost verlost Schiffsreise: 
Spender können Kanaren-Kreuzfahrt gewinnen

Gleich zu Jahresbeginn wird den DRK-Blutspendern in Sachsen 
mit einer Verlosungsaktion ein erstes Highlight geboten: wer seine 
Blutspende im Zeitraum vom 2. Januar bis zum 31. März 2018 
leistet, kann an der Verlosung einer 7-tägigen Kreuzfahrt für zwei 
Personen zu den Kanarischen Inseln im November 2018 teilneh-
men! Dafür muss der Spender am Tag der Entnahme lediglich ein 
Teilnahmelos vollständig ausfüllen, unterschreiben und auf einem 
DRK-Blutspendetermin zurückgeben.

Wünsche
Wieder geht ein arbeits- und erfolgreiches Jahr zu Ende. Die Mit-
glieder des Ortsvereines leisteten im Jahr 2017 wieder über 8.000 
Einsatzstunden. Dies wäre nicht möglich gewesen, ohne die Un-
terstützung der Stadt Grünhain-Beierfeld mit ihrem Bürgermeister 
und den Stadträten sowie der vielen Spender und Gönner unseres 
Vereines.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
wünschen wir allen Mitgliedern, Sponsoren und Blutspendern ein 
frohes Fest und für das kommende Jahr 2018 alles erdenklich Gute.
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 Wir bedanken uns bei allen, die im zu Ende gehenden  Jahr unseren 
Verein bei der Erfüllung seiner humanitären und gemeinnützigen 
Aufgaben unterstützten. 
Wir hoffen, dass uns bei unserer Arbeit die Firmen und Bürger uns-
res Ortes auch weiterhin unterstützen mögen.

Helfen Sie uns, damit wir auch 2018 helfen können!
„Edel sei der Mensch hilfreich und gut! 
Denn das allein unterscheidet ihn von allen Wesen, die wir kennen“  
� Johann Wolfgang von Goethe

Rot-Kreuz-Museum Beierfeld
Das Büro des Ortsvereins und das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld 
bleiben vom Freitag, dem 22. Dezember 2017, bis Montag, den  
1. Januar 2017, geschlossen.
Das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld hat für Sie wieder am Dienstag, 
dem 2. Januar 2018, von 13.00 bis 17.30 Uhr geöffnet. 

Seniorenclub Beierfeld  
im KV des DRK Aue-Schwarzenberg

Veranstaltungen im Januar 2018

Mi., 17.01.		
Rechenschaftslegung und Jahresrückblick in Bildern	
Beginn der Veranstaltungen jeweils 14 Uhr im Fritz-Körner-Haus 
Beierfeld

Feuerwehrverein Beierfeld e.V.
Kameraden aus Beierfeld zu Gast in Scheinfeld

Die Vereinsausfahrt des Feuerwehrvereins Beierfeld führte am 
21. und 22. Oktober viele Mitglieder aus dem Verein und aus der 
Einsatzabteilung sowie aus dem Bereich der Jugendfeuerwehr  in 
unsere Partnerstadt nach Scheinfeld.
Nach einer Besichtigung der Stadt Rothenburg o. d. Tauber ver-
brachten wir gemeinsam mit Kameradinnen und Kameraden aus 
dem Feuerwehrverein Scheinfeld einen gemütlichen und lustigen 
Kameradschaftsabend. Für das leibliche Wohl und gute Unterhal-
tung war ausreichend gesorgt.
Dieses gemeinsame Treffen hat uns wieder einmal gezeigt, was 
für eine tolle Kameradschaft und auch Freundschaft zwischen den 
beiden Feuerwehrvereinen von Scheinfeld und Beierfeld besteht.
Wir danken den Kameradinnen und Kameraden für ihre tolle Gast-
freundschaft.
Wir möchten uns ebenfalls recht herzlich beim TJS Reisedienst für 
die angenehme Busfahrt bedanken.

Der Vereinsvorstand 

Faschingsverein Beierfeld e.V.
Start frei für 25. Beierfelder Faschingssaison

„25 Jahre sind geschafft – in Las Vegas steigt die Hochzeits-
nacht“
Zu diesem Motto möchte der Faschingsverein die Narren jeden Al-
ters zu unseren Veranstaltungen der Jubiläumssaison (25. Saison) 
herzlich einladen. Gefeiert wird an folgenden Terminen: 

Samstag 10.02.208
1. Veranstaltung
Einlass: 18.00 Uhr, Eintritt: 12 €

Mittwoch 14.02.2018
Kinderfasching
Einlass: 14.00 Uhr, Eintritt: Frei!!!

Freitag 16.02.2018
Fasching für Junggebliebene
Einlass: 14.30 Uhr, Eintritt: 8 €

Samstag 17.02.2018
2. Veranstaltung
Einlass: 18.00 Uhr, Eintritt 12 €

Wir freuen uns auf viele Gäste und originelle Kostüme.

Daniel Rülicke

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Grünhainer KSV
27. Großes Preiskegeln des Grünhainer KSV  –  

Tolle Preise abgeräumt
Vom 30. bis 31. Oktober führte der Grünhainer KSV zum 27. Mal 
das „Große Preiskegeln für jedermann“ durch. Insgesamt betei-
ligten sich bei dem diesjährigen Wettbewerb 44 Erwachsene und 
5 Kinder am Spiel um attraktive Preise. „Auch in der momentan 
wirtschaftlich nicht einfachen Situation ist der Grünhainer KSV 
auf Sponsoren zugegangen, ohne die dieses Event nicht möglich 
wäre“, sagte Vereinsvorsitzender Carsten Wendler und ergänzte: 
„Deshalb ein großer Dankeschön, für Ihre Bereitschaft, unser Preis-
kegeln zu unterstützen.“
Bei den Erwachsenen mit 10 Würfen in die Vollen auf zwei Bahnen 
siegte Jens Müller aus Bernsbach mit 71 Punkten vor Frank Glaßer 
(69) aus Grünhain und Mario Uebe (68) aus Beierfeld.
Bei den Kindern waren Robin Ulbricht (57) vor Nico Näcke (48), 
beide aus Grünhain, Justin Ehnert (45) aus Schwarzenberg, Amy 
Theile (29) und Justin Theile (19), beide aus Grünhain, die besten 
Preiskegler. 

Weitere Platzierungen Erwachsene:
4. Achim Heublein, Lößnitz		  66 Punkte
5. Jurgen Lang, Lößnitz		  66 Punkte
6. Armin Leischel, Grünhain		 66 Punkte
7. Carsten Wendler, Grünhain	 65 Punkte
8. Carsten Lang, Lößnitz		  64 Punkte
9. Lars Seidenschwarz, Grünhain	 64 Punkte
10. André Lang, Lößnitz		  63 Punkte

Die attraktiven Preise stellten dankenswerterweise wieder viele 
Sponsoren zur Verfügung. So ging am Ende jeder der Teilnehmer 
mit einem Preis nach Hause. 



18 Jahrgang 2017  ·  Ausgabe Nr. 12
20. Dezember 2017 Spiegelwaldbote

Danke auch an alle Sportfreunde, die durch ihren Einsatz an der 
Vorbereitung und Durchführung beteiligt waren. Besonderes 
Engagement beim Rühren der Werbetrommel zeigte diesmal 
Sportfreund Jürgen Türschmann mit Unterstützung von anderen 
Sportfreunden. Den Hauptreis – ein Kinderfahrrad – sponserte das 
Pressebüro Armin Leischel und für die gastronomische Betreuung 
sorgte die Familie Matthias und Jana Näcke.
Terminabsprachen für Gesellschaften oder andere Freizeitaktivitä-
ten von interessierten Hobbykeglern unter Tel. 03774/63379 (mitt-
wochs von 16 bis 20 Uhr) oder unter E-Mail: info@gruenhainer-ksv.
de, Infos im Internet:  www.gruenhainer-ksv.de.

Frank Glaßer, Jens Müller und Mario Uebe (v.l.) gehörten zu den besten 
Keglern bei den Erwachsenen. � Foto: Armin Leischel

Bei den Kindern waren Nico Näcke, Amy Theile, Robin Ulbricht und Justin 
Ehnert (v.l.) die besten Kegler. � Foto: Armin Leischel  

Armin Leischel

MC Grünhain e.V.
Saison Ski-Kjöring 2017 

Am 18.11. stand die Siegerehrung des MX-Sachsenpokal Motor-
cross und Ski-Kjöring an. Dabei holten sich das Team Körner vom 
MC Grünhain 5 von 15 Pokalen. 
In der Master-Klasse Ski-Kjöring konnten Christian Körner und sein 
Skifahrer Rico Schlegel den 1. Platz erzielen. Mit seinem Skifahrer 
Christoph Friedel schaffte er es auf Platz 4. In der Master-Snow-
cross-Einzelwertung konnte Christian nach dem Sieg in Sayda und 
Grünhain den 1. Platz belegen.

v.l. Christoph Friedel, Christian Schramm, Rico Schlegel, Christian Körner, 
Steve Löschner, Franz Wenzel, Torsten Schelle � (Foto Friedel )

Rückblick 
Ende Januar 2017 fand das erste Rennen der Saison statt. In Sayda 
trafen sich Motorsportbegeisterte bei herrlichem Kaiserwetter. Am 
Start für den MC Grünhain war das Team Körner mit zwei Fahrern 
und 4 Skifahrern.
In der Hobbyklasse ging Eberhard Körner mit Robin Bräuer an den 
Start, sie konnten einen guten 2. Platz erzielen, mit einem knappen 
Rückstand von 0,404 sec auf Platz 1. 
Franz Singer wollte 2017 den Start mit Eberhard Körner wagen, 
aber kurz vor dem Ziel war Franz das Seil entglitten, so wars nur 
ein 6. Platz. In der Masterklasse startete Christian mit seinen beiden 
Hängern Rico Schlegel und Christoph Friedel. Es war ein teaminter-
ner Kampf von nur 0,351 sec, den Rico für sich entscheiden konnte 
und Christoph musste auf Platz. 2 weichen. 
Am Ende ging es es dann in die Snowcross-Einzelwertung, wo Eber-
hard mit einem 6. Platz in der Hobbyklasse landete.  Bei Christian 
lief es da schon besser, er konnte nach 3 Runden einen Vorsprung 
von 2,327 sec herausfahren und gewann in Sayda. Nach einer zwei-
wöchigen Pause ging es Anfang Februar in Grünhain weiter, mit 
dem 
10. ADMV Ski-Kjöring als Lauf zur Deutschen ADMV-Meisterschaft.
In der Hobby-Klasse Ski-Kjöring gingen 13 Teams an den Start.
Bester MC-Teilnehmer in der Hobby-Klasse wurde mit Platz 3 Sepp 
Wiegand mit Ski-Fahrer Marcus Böhm, der kurzfristig sein Motorrad 
bzw. seinen Rallyewagen gegen Skier tauschte.  
Für Eberhard Körner – Robin Bräuer kam nach einem Sturz ein  
4. Platz heraus. Christian Körner nahm einen Gasthänger aus Grün-
hain mit an den Start, Marcus Wagner, mit ihm erreichte er Platz 
6. Für Gunnar Barthel/Thomas Schramm kam nach 2 Läufen ein  
9. Platz  heraus, dahinter landeten mit Platz 10 Tino Weigel/Tobias 
Edelmann und auf  Platz 11 Eberhard Körner/Knuth Ruthloff.

In der Master-Klasse Ski-Kjöring gingen 8 Teams an dem Start.
Bestes MC-Team in der Klasse Master waren mit Platz 2 Christian 
Körner/Rico Schlegel, es fehlten 1,35 sec auf Platz 1. Leider verpass-
ten sie damit den deutschen Meister-Titel und wurden Vizemeister. 
Auf Platz 4  kamen Eberhard Körner/Thomas Brunn, alias Banane. 
Platz 5 ging an Sepp Wiegand/Marcus Böhm. Tino Weigel/Marcel 
Heinrich fuhren auf Platz 7. Für das Team Körner/Friedel lief es an 
diesem Tag leider nicht so gut, durch Sturz im 1. Durchgang ver-
loren die beiden wertvolle Zeit. Trotz guter Zeit im 2. Lauf wurden 
die beiden auf den letzten Platz verbannt.
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In der Hobby-Klasse Snowcross gingen 9 Teams an den Start. Aus 
Sicht das MC Grünhain war der beste Fahrer mit Platz 4  Sepp Wie-
gand, gefolgt von Eberhard Körner mit Platz 5, Kay Arnold mit Platz 
6 und Ferenc Kanofsky, mit Platz 9.

In der Master-Klasse Snowcross Einzel gingen 10 Teams an den 
Start.
Christian Körner konnte hier den deutschen Meister-Titel nach drei 
Runden und 2,4 km einfahren, mit einem Vorsprung von 2,238 sec 
auf seinen Clubkollegen Tino Weigel, der den 2 .Platz erzielte und 
Vizemeister wurde.  Gunnar Barthel schaffte den 4. Rang. Sepp Wie-
gand schaffte Platz 6, Platz 9 ging an Marcel Heinrich.

In der Saison 2018 sind vier Rennen geplant:
17. Ski-Kjöring Sayda am 28.01.2018
11. Ski-Kjöring Grünhain 2018
  2. Ski-Kjöring Hermsdorf 2018
12. Ski-Kjöring Geyer 2018

Der MC Grünhain e.V. im ADMV hofft auf reichlich Schnee.

Christian Körner 

*********************************************
„Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,

dass wir auf unserer Suche 
nach dem Großen und Außerordentlichen 

auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.“

Der Vorstand des Motorsportclub Grünhain e. V.
wünscht allen Mitlgiedern, Freunden & Sponsoren

eine besinnliche Weihnachtszeit 
und alles Gute im neuen Jahr.

******************************************************

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.,  
Gruppe Grünhain

Jahresrückblick
Bald feiern wir wieder die Adventszeit und mit ihr klingt das 
Jahr 2017 langsam aus. Jeden Sonntag zünden wir auf unseren 
Adventskränzen eine Kerze an. Sie strahlt Licht und Wärme aus. 
Wärme und Dankbarkeit, die alle an Krebs erkrankten Frauen der 
Grünhainer Gruppe an unsere Familien, Sponsoren und Helfern aus 
dem Gesundheitswesen weitergeben möchten.
Unsere Gruppentreffen sind immer am letzten Montag im Monat 
im „Fritz-Körner-Haus“ in Beierfeld. Dort wo berufsmäßige Hilfe an 
ihre Grenzen stößt, wo Familie und Freunde sprach- und hilflos 
sind, können Gespräche mit Gleichbetroffenen Halt und Orientie-
rung geben und ein Lichtblick sein.
Für unsere Zusammenkünfte 2017 wurde von unserer Gruppen-
leitung ein vielfältiger Veranstaltungskalender erstellt. Ein buntes 
Angebot stand zur Auswahl wie Ernährungsberatung, Faschings-
veranstaltung, Kräuterwanderung, Seifenherstellung, Ausfahrt in 
den Sächsischen Landtag, Kosmetikberatung, um nur einige zu 
nennen.
Nur durch Spenden und Förderungen können wir solche Projekte 
verwirklichen. Jede noch so kleine Hilfe zählt.
Unser Dank gebührt auch der Stadt Grünhain-Beierfeld, die uns die 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellt und auch unseren Helfern aus 
den eigenen Reihen, die durch viel Engagement und Fleiß unsere 
Gruppentreffen absichern.

Abschließend gedenken wir der Frauen, die wir ein Stück ihres We-
ges begleiteten, die gekämpft, gehofft und doch verloren haben.

Eine besinnliche Weihnachtszeit und ein friedvolles Jahr 2018 
wünscht
die Gruppenleitung der FSH nach Krebs e.V.
Gruppe Grünhain
Anita Steiner, Silke Klett und Gudrun Lein

Aus dem Vereinsleben im Stadtteil Waschleithe

Privilegierte Schützengesellschaft zu 
Waschleithe 1907 e.V.

Zum diesjährigen Ehrenscheibenschießen am 27. Oktober 2017 
auf dem Schießstand Pöhla ging unser ehemaliger Vorsitzender 
Ludwig Böhme als erfolgreichster und damit und treffsicherster 
Schütze hervor. 
Die Ehrenscheibe der privilegierten Schützengesellschaft zu 
Waschleithe 1907 e.V. wurde vom Vorjahressieger Heinz Bock ge-
stiftet. 
Im Rahmen unserer letzten gemeinsamen Versammlung des Jah-
res 2017 hatte der Gewinner dann die Möglichkeit, in gemütlicher 
Runde die Kameraden zu verköstigen!

Der Vereinsvorsitzende Thomas Abendroth gratuliert dem Schützenkönig 
Ludwig Böhme.� Foto : André Weiß

In diesem Sinne wünschen wir allen Kameraden,
Waschleithnern und Grünhain-Beierfeldern
eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit
sowie alles Gute zum neuen Jahr!
Rico Weiß 
im Namen der Kameraden   

Orts- und Regionalgeschichte

Ergänzungen innerhalb der Ortsgeschichte  
von Beierfeld

1.Ergänzung zum Artikel Spiegelwaldboten Nr. 2 vom  
15. Februar 2017 
Die Geschichte von Dorf und Gut (Schloss) Sachsenfeld Teil 4
Unweit vom Schloss Sachsenfeld steht das Gebäude Grünhainer 
Straße 34 (Elektro-Wurlitzer.) 
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Bis in die fünfziger Jahre des 20. Jahrhunderts befand sich in diesem 
Areal der „Gasthof zum Löwen“. Er war die älteste Einkehrstätte von 
Sachsenfeld. Bereits seit 1654 ist bekannt, dass hier Bierausschank 
betrieben wurde. Damals trug der Gasthof den Namen „Erbgericht“. 
Der o. g. Veit Dietrich Wagner hatte vom Kurfürsten das Schank-
recht erhalten. Der Name „Gasthof zum Löwen“ tauchte etwa um 
1850 auf. Neben dem Namen „Gasthof zum Löwen“ brachte der 
Volksmund um 1900 auch den Namen „Heringsschenke“ hervor.

Gruß aus dem Gasthof „Zum Löwen“

2. Ergänzung zur Beierfelder Industriegeschichte Teil III,  
Seite 15

Frankonia AG

Im Jahr 1916 erfolgte am Ostflügel ein Erweiterungsbau der Stan-
zerei. Seit Oktober 1916 bestand ein Werkskindergarten für die in 
der Rüstungsindustrie stark beschäftigten Mütter. Auch ein Kinder-
hort wurde 1917 im Haus Ortsl.-Nr: 52 S (August-Bebel-Straße 142) 
eingerichtet. Im Jahr 1917 beschäftigte die Firma 1247 Arbeiter 
und Angestellte.

Bekanntmachung zur Anmeldung der Kinder in den Kinderhort  – (Be-
kanntmachung aus dem „Erzgebirgischen Volksfreund“ vom 06.01.1917)

Ursprünglich sollte im Jahr 1914 in dem durch die Baufirma Her-
mann Adler Schwarzenberg erbaute Mehrfamilien-Wohnhaus eine 
„Conditorei und ein Cafe“ im Erdgeschoss entstehen. Der Beginn 
des ersten Weltkrieges verhinderte jedoch dieses Vorhaben. Nach 
dem Eigentümerwechsel an den Kaufmann Paul Ficker war 1920 
der Kinderhort bereits nicht mehr vorhanden.

Thomas Brandenburg

Sonstiges

Das Hotel „Osterlamm“ Waschleithe präsentiert

Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-luth. Christuskirche Beierfeld
Pfarrweg 2 – Tel. 03774/61144   

So., 24.12.		
15.30 Uhr	 Kinderweihnachtsmusical zur Christvesper
22.00 Uhr	 Christmette mit Krippenspiel

Mo., 25.12.		
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst

Di., 26.12.		
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst

So., 31.12.		
15.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst

Mo., 01.01.		
	 kein Gottesdienst

Sa., 06.01.		
17.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Waschleithe

So., 07.01.		
16.00 Uhr	 Wiederholung Kinderweihnachtsmusical in Grünhain
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So.,14.01.	
09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst

Mo., 15.01.		
19.30 Uhr	 Allianzgebetswoche bei LKG

Die., 16.01.		
19.30 Uhr	 Allianzgebetswoche bei LKG

Mi., 17.01.		
19.30 Uhr	 Allianzgebetswoche bei EmK

Frauenfrühstück		
Dienstag, 16.01.		  09.00 Uhr

Seniorennachmittag		
Dienstag, 09.01.		  14.30 Uhr

Mutti/- Vati- Kind Kreis	
Dienstag, 16.01.18, 
23.01.18				   15.00 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis	
Mittwoch, 17.01.18	 19.30 Uhr
					     im Rahmen der Allianzgebetswoche

Gebetskreis			
mittwochs			   15.00 Uhr

Schatzsucher			 
montags			   16.30 Uhr 4. – 6. Klasse in Beierfeld
freitags				    14.15 Uhr 1. – 3. Klasse in Grünhain
					     in den Ferien nicht

Konfirmanden			 
montags			   14.30 Uhr 7. Klasse 14-tägig, 
					     ungerade KW in Grünhain
mittwochs			   15.30 Uhr 8. Klasse
					     in den Ferien nicht

Freitagschor			 
freitags				    18.00 Uhr

Junge Gemeinde		
freitags				    19.15 Uhr

Lebendiger Adventskalender 2017  

(jeweils 18.00 Uhr)
Di., 19.12.	
Sachsenfelder Str. 89, Seniorenclub-/ Bürgerbüro Sonnenleithe

Mi., 20.12.	
A.-Bebel-Str. 64, Fensterservice Becker

Do., 21.12.	
R.-Luxemburg-Str. 12, Fam. Neubert/ Renatus

Fr., 22.12.	
Waschleither Str. 09, Fam. Rudler

Änderungen vorbehalten!

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1 – Tel. 03774/62017

So., 17.12.	
17.00 Uhr	 Adventsmusik

So., 24.12.	
15.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel	
14.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel

Mo., 25.12.	
05.00 Uhr	 Christmette	
09.30 Uhr	 Festgottesdienst

Di., 26.12.	
09.30 Uhr	 Festgottesdienst

So., 31.12.	
19.30 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst am Altjahresabend	
14.30 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst am Altjahresabend

Sa., 06.01.	
17.00 Uhr	 Gemeinsamer Singe-Gottesdienst in Waschleithe mit 

vielen Weihnachtsliedern
So., 14.01.
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Taufgedächt-

nis und Kindergottesdienst	
14.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

15. – 17.01.
Internationale Gebetswoche  der evangelischen Allianz 2018

„Als Pilger und Fremde unterwegs“
Gebetsabende vom 15. bis 17. Januar jeweils 19.30 Uhr

Montag: Ev.-Luth. Gemeindehaus
Dienstag: Ev.-Meth. Kirche

Mittwoch: Kapelle Waschleithe

Achtung: Wintertaxi!  Zu den Gottesdiensten können Sie sich von 
zu Hause abholen lassen. Bitte melden Sie sich bis Samstagabend 
im Pfarramt unter Tel. 03774/62017 und hinterlassen Sie Name und 
Telefonnummer zur Absprache (ggf. auch auf Anrufbeantworter!).

Das „Traditionelle Adventsblasen 2017“,  
alljährlich aufgeführt vom Grünhainer Posaunenchor,  

ist an folgenden Tagen zu hören:

Do., 21.12. 		
ab 16.30 Uhr	Auer Straße ab Nr. 48 stadteinwärts und Markt

So., 24.12.		
ab 7.00 Uhr 	 in Waschleithe, Beginn Hinterdorfer Straße

Weiterhin erklingt weihnachtliche Bläsermusik zu folgenden 
Veranstaltungen:

So., 31.12. 
	 Silvester- Gottesdienst in der „St.-Nicolai“-Kirche 

Grünhain, Beginn 19.30 Uhr
So., 01.01. 
	 Neujahr-Blasen 11.00 Uhr an der „St.-Nicolai“-Kirche 

in Grünhain
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Ev.-meth. Kirchgemeinden  
Grünhain und Beierfeld

Beierfelder Weg 5/August-Bebel-Str. 74 – Tel. 03774/63922

Ev.-meth. Kirche Grünhain

Fr., 22.12. 		
16.30 Uhr 	 „Hutzenobnd“ für Kinder – mit Abendessen

So., 24.12. 		
09.00 Uhr 	 Gottesdienst & Kindergottesdienst 

Mo., 25.12. 		
06.00 Uhr 	 Christmette 

Di., 26.12. 		
10.00 Uhr 	 Gottesdienst & Kindergottesdienst

So., 31.12. 		
15.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresschluss

Do., 04.01.		
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Volltreffer“ – für Kinder bis 3 Jahre

So., 07.01.		
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Feier des Abendmahles, mit „Treff.K“,
	 dem besonderen Kindergottesdienst 
	 (Beginn 9.45 Uhr)

Mi., 10.01. 		
19.30 Uhr 	 Gemeindegruppen – Gemeindeglieder laden ein

So., 14.01. 		
09.00 Uhr 	 Gottesdienst & Kindergottesdienst

Di., 16.01. 		
14.30 Uhr 	 Seniorenkreis in Beierfeld

Ev.-meth. Kirche Beierfeld

So., 24.12. 		
09.00 Uhr 	 Gottesdienst 

Mo., 25.12. 		
06.00 Uhr 	 Christmette in Grünhain

Di., 26.12. 		
10.00 Uhr 	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Grünhain

So., 31.12. 		
09.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresschluss

So., 07.01.		
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Feier des Abendmahles, mit „Treff.K“,
	 dem besonderen Kindergottesdienst 
	 (Beginn 9.45 Uhr), in Grünhain

Mi., 10.01. 		
19.30 Uhr 	 Gemeindegruppen – Gemeindeglieder laden ein

So., 14.01. 		
10.00 Uhr 	 Gottesdienst 

Di., 16.01. 		
14.30 Uhr 	 Seniorenkreis 

Allianzgebetswoche vom 15. bis 21.01.
Die Gebetsabende finden jeweils 19.30 Uhr statt.

Mo.: ev.-luth. Gemeindehaus; Di.: ev.-meth. Gemeindehaus; 
Mi: Kapelle Waschleithe

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5

Di., 26.12.	
14.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 

Sa., 06.01.	
09.00 Uhr 	 Kinderfrühstück

So., 07.01.	
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

So., 14.01.	
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Mo., 15.01.	
19.30 Uhr 	 Allianzgebetsstunde

Di., 16.01.	
19.30 Uhr	 Allianzgebetsstunde

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 – Tel. 03774 / 23379 

Do., 21.12.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse

Fr., 22.12.		
18.15 Uhr	 Grünhain (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe

Sa., 23.12.		
09.30 Uhr	 Schwarzenberg: Ministrantenstunde – Probe für 

Weihnachten
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So., 24.12.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe – 4. Advent
15.00 Uhr	 Schwarzenberg: Krippenandacht mit Krippenspiel
22.00 Uhr	 Schwarzenberg: Feier der Christnacht

Mo., 25.12.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe zum Hochfest der Geburt 

des Herrn

Di., 26.12.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe – 2. Weihnachtsfeiertag:  

Hl. Stephanus

Mi., 27.12.		
09.30 Uhr	 Schwarzenberg: Sternsingervorbereitungstag
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe

Do., 28.12.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse

Fr., 29.12.		
18.15 Uhr	 Schwarzenberg: Jugendabend

Sa., 30.12.		
17.30 Uhr	 Beierfeld (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe

So., 31.12.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe – Patronatsfest Hl. Familie
16.45 Uhr	 Schwarzenberg: Sakramentsandacht zum Jahres-

schluss

Mo., 01.01.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe

Glückwünsche

Wir gratulieren recht 
herzlich zum Geburtstag

im Stadtteil Beierfeld
07.01.	 Herrn Helmut Herzig		  95 Jahre
08.01.	 Herrn Lothar Hahn			  85 Jahre
11.01.	 Herrn Dieter Schröder		  80 Jahre
18.01.	 Herrn Lothar Blechschmidt		  80 Jahre

im Stadtteil Grünhain
11.01.	 Frau Else Süß			   80 Jahre
15.01.	 Frau Christa Georgi		  80 Jahre

im Stadtteil Waschleithe
09.01.	 Herrn Kurt Zweigler		  80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren.

Allgemeine Termine

Entsorgungskalender  
Dezember 2017/Januar 2018

Restabfall
Stadtteil 				   Stadtteil		  Stadtteil
Beierfeld				   Grünhain	 Waschleithe
03.01./ 16.01.		  22.12./ 10.01	 03.01./ 16.01.

Gelber Sack / Gelbe Tonne
Stadtteil 				   Stadtteil		  Stadtteil
Beierfeld				   Grünhain	 Waschleithe
02.01./15.01..		  02.01./15.01. 	 02.01./15.01.	

Papiertonne
Stadtteil 				   Stadtteil		  Stadtteil
Beierfeld				   Grünhain	 Waschleithe
15.01.				    02.01.		  15.01.
Großwohnanlagen:
28.12./02.01./09.01./16.01.	

Bioabfall
Stadtteil 				   Stadtteil		  Stadtteil
Beierfeld				   Grünhain	 Waschleithe
03.01./16.01.			  28.12./03.01./ 	 03.01./16.01
					     16.01.

Medizinische Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.
Hausbesuche sind vom Patienten bei der Leitstelle Zwickau,  
Tel. 0375/19222, anzumelden.
20.12.2017	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
21.12.2017	 Markt-Apotheke, Elterlein
22.12.2017	 Rosen-Apotheke, Raschau
			   Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
23.12.2017	 Land-Apotheke, Breitenbrunn
24.12.2017	 Land-Apotheke, Breitenbrunn
25.12.2017	 Land-Apotheke, Breitenbrunn
26.12.2017	 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
27.12.2017	 Stadt-Apotheke, Zwönitz
28.12.2017	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
29.12.2017	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
30.12.2017	 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
31.12.2017	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
01.01.2018	 Markt-Apotheke, Elterlein
02.01.2018	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
03.01.2018	 Neustädter Apotheke, Schwarzenberg
04.01.2018	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
05.01.2018	 Heide-Apotheke, Schwarzenberg
06.01.2018	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
07.01.2018	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
08.01.2018	 Land-Apotheke, Breitenbrunn
09.01.2018	 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
10.01.2018	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
11.01.2018	 Markt-Apotheke, Elterlein
12.01.2018	 Rosen-Apotheke, Raschau
13.01.2018	 Markt-Apotheke, Elterlein
14.01.2018	 Markt-Apotheke, Elterlein
15.01.2018	 Stadt-Apotheke, Zwönitz
16.01.2018	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
17.01.2018	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
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Erreichbarkeit Apotheken
Land-Apotheke Breitenbrunn		  Tel. 037756 / 1300
Berggeist-Apotheke Schwarzenberg		 Tel. 03774 / 61191
Spiegelwald-Apotheke Beierfeld		  Tel. 03774 / 61041
Brunnen-Apotheke Zwönitz		  Tel. 037754 / 75532
Markt-Apotheke Elterlein			   Tel. 037349 / 7248
Rosen-Apotheke Raschau			   Tel. 03774 / 81006
Löwen-Apotheke Zwönitz			   Tel. 037754 / 2375
Stadt-Apotheke Zwönitz			   Tel. 037754 / 2143
Heide-Apotheke Schwarzenberg		  Tel. 03774 / 23005
Neustädter Apotheke Schwarzenberg	 Tel. 03774 / 15180
Alte Kloster-Apotheke Grünhain		  Tel. 03774 / 62100
Adler-Apotheke Schwarzenberg		  Tel. 03774 / 23232

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
23.12./ 24.12.2017	
Dr. Udo Beyreuther, Tel. 037756-1661

25.12.2017	
Dr. Ralph Häußer, Tel. 03774- 81035

26.12.2017	
Dr. Tobias Rockstroh, Tel. 03774- 23015

27.12./28.12.2017	
Dr. Christian Galetzka, Tel. 03774- 22390

29.12./30.12.2017	
DM Simone Modrzik, Tel. 03774- 81105 und 03774- 81125

31.12.2017	
DS Ingolf Beierlein, Tel. 03774- 22677

01.01.2018	
Dr. Rene Tzscheutschler, Tel. 03774- 22398

06.01./ 07.01.2018	
Dr. Anja Baier-Schaumberger, Tel. 03774- 22408

13.01./14.01.2018	
DS Ute Weber, Tel. 03774- 22390

Tierärztliche Bereitschaftsdienste

bis 22.12.2017		
Dr. Küblböck, Schwarzenberg, Tel. (0 37 74) 17 84 90 

22.12. – 29.12.2017		
TA Thomas Ficker, Aue, Tel. (0 37 71) 73 55 71 oder (01 71) 8 37 12 29

29.12.17 – 05.01.2018		
TAP Vorstadt, Schwarzenberg, Tel. (0 37 74) 20 68 20 oder (01 71) 
8 24 94 79

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 06.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 06.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Freien Presse und der Bildschirmzeitung des Kabeljour-
nals!

Änderungen und Neuigkeiten zum  
großen Fahrplanwechsel
Mehr Angebote, geschlossene Taktlücken  
und neue Linien ab 10. Dezember 2017
Chemnitz/VMS Der diesjährige Fahrplanwechsel für die Fahrplan-
periode 2017/18 bringt eine Vielzahl an Neuerungen mit sich. 

Hier die wichtigsten Änderungen beim Schienenpersonennah-
verkehr und beim Öffentlichen Personennahverkehr des VMS-
Verbundgebietes:
Neue Bahnanbindung für Chemnitzer Studenten: Die Linien C13, 
C14 und C15 der Chemnitz Bahn verkehren nicht mehr nur bis zum 
Stadlerplatz in Chemnitz, sondern werden ab dem 10. Dezember 
2017 auf der neugebauten Trasse über den Campus der Techni-
schen Universität Chemnitz bis zur Wendeschleife am Technopark 
verlängert. 
Der Stundentakt der drei Linien wird beibehalten. Die neue Stra-
ßenbahnlinie 3 der Chemnitzer Verkehrs-AG ergänzt das Fahrten-
angebot zu einem Zehn-Minuten-Takt zwischen Universität und 
Stadtzentrum.
Am 6. Dezember 2017 wurde der neue Streckenabschnitt durch 
die Technische Aufsichtsbehörde des Freistaates Sachsen erfolg-
reich abgenommen und damit die Genehmigung zur Inbetrieb-
nahme erteilt. Die feierliche Eröffnung findet gemeinsam mit dem 
TU-Weihnachtsmarkt am 8. Dezember 2017 ab 11.00 Uhr auf dem 
Vorplatz des Neuen Hörsaalgebäudes auf der Reichenhainer Straße 
statt. Alle interessierten Besucher und Fahrgäste sind dazu herzlich
eingeladen. 

Chemnitzer Verkehrs-AG startet mit neuem „Netz 2017+“
Es wird mit dem Fahrplanwechsel ein verbessertes und nutzer
orientiertes Angebot des Chemnitzer Stadtverkehrs geben. Hier-
zu zählen vor allem die neue Straßenbahnlinie 3 sowie die neue 
Ringbuslinie 82. Diese verbindet auf direktem Weg TU Campus mit 
Südbahnhof, Kaßberg, Schloßchemnitz, SACHSEN-ALLEE, Sonnen-
berg und Lutherviertel. Ausführliche Informationen zum neuen 
Netz sind unter www.cvag.de erhältlich.

Mehr Fahrten ins Erzgebirge
Zwischen Chemnitz und Annaberg-Buchholz (Linie RB 80) verkehrt 
an Wochenenden morgens und abends jeweils ein zusätzliches 
Zugpaar. Außerdem wird auf der Linie RB 81 zwischen Chemnitz 
und Olbernhau von Montag bis Freitag eine weitere Fahrt um  
19.08 Uhr in Richtung Olbernhau und zurück nach Chemnitz um 
19.43 Uhr angeboten. Die Fahrt um 22.10 Uhr ab Chemnitz endete 
bislang von Montag bis Donnerstag in Pockau-Lengefeld. Diese 
Fahrt wird nun auch an diesen Wochentagen bis nach Olbernhau 
verlängert.

Abendliche Lücken zwischen Chemnitz und Burgstädt bzw. 
Leipzig werden gefüllt 
Der RE 6 verkehrt ab dem Fahrplanwechsel mit einem zusätzlichen 
Zug um 22.20 Uhr ab Leipzig mit Ankunft um 23.25 Uhr in Chem-
nitz. In der Gegenrichtung wird die Taktlücke in Richtung Leipzig 
um 21.31 Uhr geschlossen. Dieser Zug erreicht Leipzig um 22.30 
Uhr.
Auch auf der Linie C13 wird das Angebot um ein Spätzugpaar er-
weitert. Die Betriebszeit der Linie C13 verlängert sich dadurch um 
etwa eineinhalb Stunden. Die letzte Chemnitz Bahn der Linie C13 
erreicht Burgstädt nunmehr um 00:03 Uhr.

Stündlich von Plauen nach Leipzig und von Chemnitz nach 
Werdau
Die Fahrt von Plauen nach Leipzig erfordert einen Umstieg in Wer-
dau. Der Anschluss an die S5X zum wichtigen Fernverkehrsknoten 
war jedoch immer nur zu jeder zweiten Stunde möglich.
Ab dem 10. Dezember 2017 können die Fahrgäste nun stündlich 
den bahnsteiggleichen Umstieg in Werdau nutzen, um nach Leip-
zig zu reisen. Außerdem ist aus Richtung Dresden und Chemnitz 
am Hauptbahnhof Zwickau nun ein stündlicher Anschluss nach 
Werdau gewährleistet. 
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Leistungserweiterungen bei den Städtischen Verkehrsbetrie-
ben Zwickau 
Auch bei der SVZ wird es ab kommenden Sonntag Verbesserungen 
im Stadtverkehrsangebot geben. So zum Beispiel verlängern die 
Stadtbuslinien 13, 23 und 29 ganztägig ihre Fahrt bis zum Zwi-
ckauer Neumarkt. 
Die SVZ hat ebenfalls alle neuen Fahrpläne des Zwickauer Stadt-
verkehrs bereits auf ihrer Internetpräsenz unter www.nahverkehr-
zwickau.de veröffentlicht.

Regionalbusverkehr
Auch beim Regionalbusverkehr in den Landkreisen Mittelsachsen, 
Zwickau und im Erzgebirgskreis gibt es Neuigkeiten. Konkrete Än-
derungen sind direkt bei den betreffenden Verkehrsunternehmen 
erhältlich.
Gern hilft den Fahrgästen bei Fragen zu Fahrplan und Tarif auch 
das VMS-Serviceteam unter 0371 40008-88 und unter info@vms.
de weiter.

Was sonst noch interessiert ...

Entenbrust mit Fenchel-Aprikosengemüse (Rezept aus der Dr. Oetker Ver-
suchsküche)

Zutaten für 8 Portionen:
Entenbrust:
4 Entenbrustfilets (je etwa 350 g), etwas Salz, frisch gemahlener 
Pfeffer 

Fenchel-Aprikosengemüse:
800 g Fenchelknollen (etwa 4 Stück), 100 g getrocknete Apri-
kosen (Soft-Aprikosen), 4 EL Speiseöl, z. B. Olivenöl, 1 EL Zucker,  
1 Becher Dr. Oetker Crème fraîche Classic (150 g), 150 ml Apfelsaft 
Handelsware), Salz, frisch gemahlener Pfeffer

Soße:
1 Zwiebel, 1 EL Speiseöl, etwa 750 ml Geflügelfond, 1 ½ TL Dr. Oet-
ker Gustin Feine Speisestärke, etwa 4 EL Wasser, Salz, frisch gemah-
lener Pfeffer, 1 geh. TL gerebelter Thymian 

Zubereitung:
Entenbrust:
Entenbrustfilets unter fließendem kalten Wasser abspülen, trocken 
tupfen und mit Salz und Pfeffer bestreuen. Eine Pfanne ohne Fett 
erhitzen. Die Filets mit der Fettseite nach unten hineinlegen und 
bei mittlerer Hitze etwa 6 Min. braten. 

Die Filets dann wenden und von der anderen Seite ebenfalls etwa 
6 Min. braten. Dann weitere 10 Min. mit Deckel garen. Die Enten-
brust aus der Pfanne nehmen, in Alufolie gewickelt mind. 10 Min. 
ruhen lassen.

Fenchel-Aprikosengemüse:

Inzwischen Fenchel putzen und je nach Größe vierteln oder ach-
teln. Vom Fenchelgrün etwas für die Deko beiseitelegen, den Rest 
hacken. Aprikosen in Streifen schneiden. Öl in einem Topf erhitzen. 
Fenchel portionsweise darin von allen Seiten anbraten. Mit Zucker 
bestreuen und leicht bei mittlerer Hitze karamellisieren. Dann sal-
zen und pfeffern. Crème fraîche mit Apfelsaft verrühren und den 
Fenchel damit angießen. Das Gemüse etwa 15 Min. bei schwacher 
Hitze mit Deckel gar ziehen lassen, dabei sollte der Fenchel zum 
Schluss aber noch Biss haben. Aprikosen zum Schluss dazugeben. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Fenchelgrün darüberstreuen.

Soße:

Pfanne säubern. Zwiebel abziehen und in Würfel schneiden. Öl in 
der Pfanne erhitzen, Zwiebelwürfel darin andünsten und mit dem 
Geflügelfond ablöschen. Bei starker Hitze um die Hälfte einkochen 
lassen. Gustin mit Wasser verrühren. Die Soße damit binden und 
mit Salz, Pfeffer, Thymian abschmecken. Nach Belieben von der 
Entenbrust das Fett abschneiden, dann in Scheiben schneiden. 
Fenchel-Aprikosengemüse mit Entenbrust und Soße auf einer 
Platte oder Tellern anrichten. Restliche Soße dazu servieren.

Tipp aus der Versuchsküche
Servieren Sie dazu Crème-fraîche-Kartoffeln.

Brenn- und Nährwerte
			   Pro Portion/Stück		  Pro 100 g/ml

Energie			   2292 KJ			   544 kJ

				      548 kcal		  130 kcal

Fett				        39 g			       9,3 g

Kohlenhydrate	     16 g			       3,8 g

Eiweiß			       33 g			       7,7 g

© Text und Bild: Dr. Oetker Versuchsküche
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Auenstraße 3 | 08496 Neumark | Telefon 03 76 00 / 36 75

Allen Kunden und Freunden unseres Hauses sowie 
allen unseren Lesern wünschen wir ein

und ein
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